
Dru8U8 ill Unter - lÄeriuäuieu.

F^lcill clucl« lillient oFe>'o««z>ue ß-lon« sei'unl.
?e«I<, äluin. e„n«o1. »H L!v. 265.

I/uter 6en ßerman!8el,en Völkern am lVieller-Klnnn waren «eit ^uliii8 (!ä8ar üle Kriege-
r<8<:uen 8^2 mKr er «len Kömern 6ie ^ekäl,rlie!,8ten I'ein6e ^ewe8en, un6 ^ezen »!e, 6ie von
2eit 211 2eit Helierzänze über «len Mein, versuckten, wU88ten von 6en Legaten 6es Hnzu8tii8
Krallige Vert!ieI6ißiin^8an8taIten ^etroNn wer6en. Der Tapferkeit un6 Unei^ennütiii^Keit 6e3
trellliolien H^rivpa war e3 ^elunzen, 6Ie Lewezunzen 6er ükerrl>e!n!8e!,en Völker «len Kölnern
unZelililllieli «in maelien uncl 8ie von »Her 1?lieiInaI>mLan 6eu Lm«iöriin»8ver8!icl!eii 6er Llallier,
6ie 8i'eli lortwäkren6 ^e^en 6a8 römi8cl,e «loeli 8tränliten, ak^u8clinei6en. <3elälirllelier 6a^e°^en
wnr«len 6ie Lewezim^en, a>8 römiseke I^aten an 6eu KKein unä naol, Llallien Kamen, 6ie 6iircn
i!>re 8eI>äu6IIenL Habsnelit 6ie Völker reixten. Nins 6er näen8ten ^ol^en 6avon war, 6a88
Isomer, wo 8ie nur 6en Germanen in 6ie IIäu6ü lielen, ein ulutize8 dpler 6er Kaelin wilr6en.
8o wur6en im >I. 23 v. 01>r. römi8elie liaulleute, welnlie über <len KKein gekommen waren, von
«len (Hermanen ergriffen un6 ermor6ot. Dawr nanm «war N. Vinioiii8, 6e« ^.u^u8tii8 Le^at,
Kaelie an einigen Llermanen (vio 33, 26). allein 6ie 8oenen wie6erliulten 8ioK, nn6 einige
«lalire 8päter grillen 6ie 8i^amurer, Ilsipeten nn6 l'enentlierer in ilirem eigenen I^an6e einige
Kömer aul un6 Kreuxi^ten 8ie, ßinzeu 6arauk üder 6en Knein un6 verwü5teten Oallien >). VI«
Kä6el8ln!irer von ^ermani8c!ier 8eile waren varxilZ8wei8e 6ie 8i^am!>rer; 6ie80 wer6en 6e8>iall»
anen von 8lrauu (VII. I. p. 63. e6. 8tereot.) al« 6ie Hrnelier 6s8 Ii,rie^e8 2wi8el,en 6en
Kömern unä Llermanen beseielmet; unä 6er von >8trauo erwälmte Nelon wir6 ilir Kiiliner
Hnlnlirer in ^enen leiten ^ewe8en 8ein. Hin 6en (»erwaneu entzezenze8el>iokte3 KeitoreoroL 6er

vin 54, 20. ü» ^llren (nllen 6ei Hn^lliie 6e» 8en<>I!ll»tl!N Hornn «u Noillt. Oll. IV. 2) lömisone l!en-
turionen, «Ionen llie8e» 8enie!l8lll uereitet vui6e; »!« '«vlU'en nu8Fe8en«!et voräen vom iüini8enen I^e^llten
I^o1Ii«i8, einein ^elägieri^en I>Illnue un«I neuellleiizenen 8ünäer (— ^»Ml'ne, «n unlm'll ^sounille gu«m
»°ecte/«el'e7l<ii«!^,«ll«l-e, et inte?' «unimllm «litwi-lMlck'««miul«t«o?le»!l ^li«<)«l««lnio.»^'eil. />«t. //. 9?—). Älit
«lieber Iireu«lFiinA ist niollt «u vel^ocli8«ln «lio Veilircnnun^ ller 20 rc>mi»<:lien Ventiirionen Izei I'lor.
IV. 12, 24 «lir 2eit, >v» viu«u» »ckon llin ünein tliütig- var. N» n»t ueiäe I^li<:ni'l<!l,tl!nver^een»elt
Nr. >Vilnei>n in ». Nrn^ug 8. IN ss. Nuenz«, l>ü«ter («l-gel». 6ei> l'eutLcli. 8. 71). üs '»vieileinnltl-n
«icili «olelii: 8r<:nen 2u vei»elli«<Ienen leiten. 8o erlitten in nocli viel »Gütern >s»I>ren 6!e Löluer, velono
dei «len I'risen l'iibut noleu sollten, euenlilll« äen Ilieu«e»to«i. I'iieit. ^nn. IV. ?2.
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Kömer wurde ans einem Hinterbalte Uberkallen; und Iiel 6er Vorkulgung des lliebenden I?eiude8
8ties8eu die tlermanen aueb ant den Ileerkülirer 6er Kömer, ant den Legaten N. Lolliu8,
und besiegten aueb die8en (vio I. o. ^ul. Vb8ec>uen3 de ?rodig. «. 131). Lollius verlor den
Haler der klinkten Legiou (Vell. ?at. II. 97), und «eins Niederlage war eine 8ebmäbliene,
8oumkl>lielier wegen der lukamie al8 de3 erlitteneu Verluste '). Vie5e Niederlage ^) riet den
Xai8er H,ugu8tn8 8elbst von Ilom naeli tlallien. Da zogen sieb aber die 6ermanen auk die
Naebriebt von de8 Hugustus und de8 Lolliu8 neuen lillstungen in ilir Land /uriielc, 8eblo8sen
einen Frieden und 8tellten (3eisseln (vio 1. o.). — Diese Legebeulieiteu landen statt in, ^. 16
unter dem Konsulate de8 vomitius HKenobarKus und de8 0orueliu8 seinio.

Der Hu8gang di«8e3 K,riege3 war tür die <3ermaueu ungün8tig; d»kür bürgen der Friede
und die <3ei88eln.

Naeli die8em I'riedeussebluss rubelen «war die Walleu am Kliein; dennoen aber blieb
Hugustus dieses ^abr, 80 wie da8 folgende (^. 15), in welebem Vrusu8 Libo und (!alpurniu8
?iso Konsuln waren, in 6laII!en; weil 8owobl in llermauieu al8 aueb in 6allien viele Lewegun-
gen waren, in Nallien dureb die die Völker empörende Habsuebt de3 Legaten Lieiuuius
(vio 54, 21). In dis8e 2eit de8 Hulentlialtes des H,ugu8tu8 in Oallieu tallt die Gründung ein-
meiner Ltädte in Llallieu, 8o wie auoli wabr8ebe!nlieb einiger Kastelle am KKein, 2. 8. be8onder8
von Vetera (eastra). Nrst im ^. 13, unter dem Konsulat de8 liberius und üuiutilius Varus,
lcebrle Hugu8tu8, naebdem er die galli5eben, germani8ebeu und 8uani8ebeu H,ngelegenbeiten
geordnet batte, uaeb liom Zurück und Iie88 den vrusus in ttermauien 2urüelc (vio 54, 25).

I^aum aber batte sieb Hugu8tu8 entkernt, al8 die 8igambrer und ibre Lunde8genu88en
(die Ilsipeteu und lenolitberer) die Feindseligkeiten aul8 Neue begannen, be3onder8 aufgemuntert
durel» die innern Lewegungeu in Llallien, de88en Völker sieb kurtwäbreud gegen da8 römisebe
^oeb sträubten. Dem Husbrueb einer Lmnörung in (Gallien Kam vru8U8 dadurob 2uvur, dass er
die galli8elien Häuptlinge unter dem Vorwaude eines I?este8 naeb Lugduuum 2) einlud, varant
wendete er 8ieb gegen die Germanen und trieb sie, 2I3 sie über den l^Kein 2U 8etxen im Legrllk
waren, üurüelc. Hber damit begnügte er sieb niebt; er be8trakte die Verhiebe der 6ermanen
aueb in ibrem eigenen Lande. 8okort ging er grade neben der In8el der Lataver über den Kbein"),
ilel in das Land der Ilsinelen ein und 8uebte darauk da8 Land der 8Igambrer mit grosser Ver-

1) Mlll»,'!« ln/llim'lle §lll«m cletlv'menti. Klleiuil. veicw. 23. Vgl. ^acit. ^nn, l. 10.
2) belebe ?ie<llei (üüm. venlim. »in I^ielleiiliein u, ». >v. 8. 11.) unä Wilbelm l. e. 8.12. in uie lüegeml

von Xanten »et«en.

3) v?o am 2u«ammenllu8« äer 8aone unä Itnnne dein Hu^uztu» ein HItlir Fe^ciKt vai: I^iv. N^it. 137.
^) ?<«17« «r-r^ 'rHv i'«»' L0.17. ^>?c70^. ^,I«n lla, >vo trüner unter l!ll8nr die Hsipeten unä l'encKUie-

ier üner >Ien N!»ein ßo^an^eii unll in Onllien eingefallen varen. allein mit guleueu ge„ßllipni8e!ien
LeLtimmungen llarl man «z bei Ilio nlcllt ?n genau nelimen. In gleiener >Ve!«e 8»gt ei (54, 33), ua»
<üa»tell üe» lliu«u» Iliitte ?r«^ «^^« ^c,7 'I'^« ge«taullen, obgleicli eg eine «iemlielie 8tieelle von
lliezem ?ln«8 «ntkeint lag. Der Hngi-iss,vlrä von Xanten au8, >!em IIaui,t<i!lailier am !^i«<leirliein,
ztattgenaut ballen.
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beerung beim (vio 54, 32. Vgl. I.iv. Lpit. 137). — Dieses geselia!» im ^. 12 unter dem Konsulat
des AI. Valeriu8 und des ?ublius 8ulpieiil8.

^,ber uiebt nur liu Lande, von der libeinsei'te Iier, sondern auob 211 Wasser, von der
Nordsee aus, wurde in demselbigen ^abr ein Ninkall in 6?ermauien bereitet; denn llru8U8 batte
uie!it8 weniger vor, als 6ermanieu den rö'mi8el,en Walken völlig 211 Unterwerken. Zur ^uskiili-
rung dieses IInterjoebungsiMuez liatte er vom ^. 13 ab alle VorKelirungeu getroüen. Längs dem
allein errieliteto er, um die ttermaneu im 2aumo 211 balten, eine Keüie von Loll werken, naeli
?Iuru8 (IV. 12, 26) melir al8 50 au <ler 2al,I: von denen einige seliun lrüb als Hauiillagerplät/e
<ler Ilümer ausgexeiebnet wurden. Nr baute LrüeKen über den libein, namentlieli 211 Lonn, und
deekte sie durcb 8eliil?e'). Nius gro88e ?lotte wurde ausgerüstet, um mit ibr Germanien von

der Nordsee aus anzugreifen; und ein Oanal, eine Verbindung des Klieines mit der ^ssel, sollte
die Nlotte in die Nordsee lübren.

8ebou vor des vrusus Kommando am KKeiu batteu die liömer einzelne germauiseben
Völker sieli in I'reuudsebalt 211 verbinden gS8uelit, tbeils um die Krälte der Germanen dureb
"llieilung 2U 8LliwäeKeu und in Uneinigkeit gegen sie!» 'selbst 2« Kellren, tbeils um duroli I'reund-
sebaktsbüudnisse müglielie anlange 211 Künftiger Herrselialt vorzubereiten. 80 waren sobou die
Oliatten dadureb gewonnen worden, da88 bei der Veriillan^ung der Ubier auf das links Kbeinuler
iknen die von diesem Volke verlassenen LänderstrioKe 2ur LssitLnalime waren eingeräumt worden,
^ueb der Lataver alte 8uude8geno88eu8ebaft (««^«» so«e/as) mit lium wird vom l'aoitus
(6lerm. 29) rübmend erwälint; ein Lund, weleber um 80 leiebter 2U 8taude 2u bringen war,
weil die Lataver einer8eits Lbattiselien Ursprungs, andererseits von Alters der den <3allieru
abliold waren. Dem <3ermanieus braebte die Nreundsebakt mit den Latavern bei seiner Lxnedition

dureli den Oanal seine8 Vater8 in die Nordsee weseutliebs Vortbeile. Nan lübrts den ^ukaug
dieses Luudes aul vrusus «urüek; obgleieli dakür ein sne^ielles Xeuguiss feblt. Wallrselieinlieli
batte seliun ^ugustus, als er naeb de8 Lollius entelireuder Niederlage au den liliein eilte und den
tlrund 2U Vetera legte, mit den Latavern krsundsoliaktliebo Verbindungen angeknüpft, die llrnsns
vorland und befestigte.

Wollte Orusus das grosse Werk der Verbindung des ^Keines mit dem Oeean in liulis
auslübreu, so musste er die Hnwobuer, und wollte er seine ?läue «ur 8es glüekliel, auslübren,
nameutlieb die Krisen gewinnen-). Was wir von den öwiseben den Latavern und Krisen
wobuenden Kleinen Völkern stillsebweigend au/unobmen bereelitigt sind, wird von den Krisen
ausdrüoklieb erüäblt von vio (54, 32), wo er sagt, vrusus bätts sieb die8«8 Volk 2um freunde
gemaebt. Nr legte den Krisen einen der Dürftigkeit ibrer Verbältuisss angeme83enen 1'ribut
aul, bestellend in der Lieferung von 9eb8«nl>auten 211m liriegsgebrauob; wobei Niemand darauf

I) Niollider ». unten.

et Komnni« clttWl'bu« nnviZntn5. I'acit. lleiw. 34,
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«all, wie diebt oder wie gro38 die Häute wären Claeit. ^nn. IV. 72). Hu8 die3em Iribut gebt
nervur, da83 «leb die I'ri8en wider8et^t, aber vergeblicli w!der8etiit linken. Der l'ribut war uiebt
drückend; denn vrii8U8 wollte da« Volk niebt dureb Härte xum ^ulÄande reißen, im (Hezentbeil
Fioli ibre I'reund8cbal't 8ienern (—e8 waren ^a aucb nur Häute 2»m Xrie^83ebraucK —),
um von innen bei 8einen Untern enmungen unterstützt xu werben. Und das I^andbeer 6er l?ri86n,
welebe8 dem Dru8U8 ^ur 8eite Log, Zeigte 8icli auel, wirKIic!» liüllreicli, al8 dureb die I5bbe
und I'lutli die röm!8clie ?lotte aus8 l'roekene geratben war^).

Dru8U8 scbiMe dureb den Kbein in den Ocean und bekubr 2uer8t unter den rümi8onen

I'eldberrn die Nordsee, naebdem er ^en8eit8 de8 libeins Llräbeu von unernörtem und unerme88li-
oliem Werke-), die Vru8ini3o!>en genannt (/<>FH«s /)/«He'«a!s), aii8ge8toenen batte. — Xu die8er
Dureblabrt war ^unäobst erlorderlien eine Verbindung de8 l^bein8 mit der ^88el; und die8e Ver-
dindung, vom ^etsigen l88elourt Iii8 Doesburg, i8t die eigentlielie ku88a Dru8iana, wie 8ie
1?ÄeitU8 (^.nn. II. 8) nennt, allein vor dem Lndo die8e8 Llraben8 lii8 xum Neere belandeu sioli
viele 8een, grö88ere und Kleinere, Indien und 8ümnle^); und um dureb die8e sieb einen lür
eine ?lotte sebissbaren >Veg Ki8 in8 Neer ^u babnen, waren da ubne Xweitel ver8el,Iedene Dureb-
grabungen in der Kiebtung der damal8 Kleinen all?« 8eiebten ^88el uülbig geworden, welebe
(»räben alle 2U8ammen 8ueton!u8 /e>HH«s ^)/«H«««!e nennt. In die8em Letraobt Konnte 8uetoniu8
»ueli von die8en /oHH«s reden als von einem 0/?«.? «<?>«<?» ei «'mmensnm. ^)

!VIit die8em gru88artigell >,VerKe verband Dru8U8 ein Zweites, einen Damm, der dem Mein
8ebranKen setzen 8o!Ile ^— einen «FF«- coe?-cenF<? /i/ie??o (l'aeit. ^un. XIII. 53)2) — welener
von 1acitu8 (Hi8t. V. 19) ausgekübrt wird al8 »w/es a D^so /acia.

>Vir treten der Vermutbuug bei, die8e mo/es 8ei von Oru3U8 angelegt wurden, damit der
coereirte Rbein nun 8ein ^Va88er in die /«FF« /)/-«Hl'a«a 8endete, und diese größere I'ülle an
^Va88er bätte. vemnaeb lag die mo/es der Lintabrt in die /«Hsa H/-«Feana gegenüber. — viese
»na/es, läbrt l'aeitns lort, verstörte 0ivili8, weleber den Kommenden Damm au8e!nanderwark
und den Kbein naeb Llallien üiu in Mbem Lette 8lürxe» 1i«88.«) vadureb, d»88 Oivili» den Damm
2er8törte, I!e88 er dem Kbeiu wieder 8eiueu I.aus. allein er Kalte, bevor er ibn i!er8türte, 8«1ion

eine andere moies in den Kliein gebaut (1?aeit. Hi8t. V. 14), wodureb die8er die Anliegenden
6legendeu überllutbete. Die8e ma/es de8 0iviÜ8 MU88 gewe8en 8ein da, wo Het?t der I^bein (d.i.
6er eizeutlielie alte l^!,enu8, der über Iltreebt und beiden in8 Neer ÜU88) 8ie!i von der I^eeK
trennt; nn<1 die ^Va88er des KKenu8 Ltürxteu von der Aeit in einem andern neuen I'lu88betle

1) vin 54, L2. Hoder 6io Wieunitselilllt öer I'li'zen unä üöiuer v^t. ?leäler 8. 43.
2) /»«««« «n«i et «mm«««« o^ie>i«. 8uetnn. Llaiill. «. i.
2) villier Iil38t ^aeitu« Hnn. II. 8. 8«litei'nin äen Lei'!»»!»«»» »u« 6ei ll>»8» Vru8!^nll in laeu» Iiineinlallien

unä äulek äie»« 1ii«u8 in den N<:ellnii8. Neuer 6ie8« 8oen ». Nu««»'. <le tlHu« /l^eni «l«!«« cll/>. 23.
ü) Nine nnäere ^ngiont 6er 8»eue ent^iekelt WilKelm 8. 23.
6) äen ?llu1Iinu8 ?uwz>eiu» vullenäete.
«) l^uentem e^uck'i, i. e. eFuckit et ^uentem /seit.
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äabin, naeb Oallien 2U, nie öden 1'aeitu8 (Uist. V. 19.) 8aZt, ä. i. äer 'Waal unä !VIa28 2ll;
unä «lieber neue, äer >Vaa> unä IVIaa8 ^ueilenäe ^rm i8t äie Hetxize I^eoK. vurcb äie Ideell nun
erhielt äer rlbenu8 einen /s«««5 «/«e«^ Claeit. 1. o.), 80 6388 äie In8el Latavia mit äem nüräli-
eben, van äen Oermaneu bewobnten I^anäe äas H,n8eben ein«8 l?e8tlanäe8 äarbot. Den isnmH
a/5'euH bat äer rVbein bei 8e!nein I^aule naeb Iltreebt unä Leiäen 8eitäem bebalten. — 8tou" «u

Xxveileln unä Vi8cu88'»)»en über äie8e Verbältni88e weräeu geboten von Klüver äe trib«8 KKeul
a!vei8 cap. 6. p. 43 8<z<z. unä tüellar. 6eozr. v. 169. 1'. I. eä. Oantabri^. an. 1703. — Heurigen»
bin iel» äer Ileberxeu^un^, äa88 äie8er äureb <üivili8 bervor^ebraebte neue >^a88erarm, äie LeeK,
äis von 1aeitu8 genannte ^labalia 18t, weleben I'!u88 ?lolemä»8 mit einer 8taät ^lavalig ver-
wecl>8e!t bat. ')

H^l8 Dru8U8 äie 8ee gewonnen batte, um an äer lri8i8eben 1iÜ8te in äie Nm8 bineinüulab-
ren, lernten äie Kumer im Vurbe'i8ebi3en 23 In8eln Kennen, äeren vviebtiz8te Lurebani8 uäer
lluel, Lurnbana bie88, -nelobe vru8U3 mit 8elner Flotte ein8cblu88 unä eroberte. Die Kümer
nannten äi«8e In8e1 von äer ^,ebnliebkeit einer äort wilä vvaek3enäen I'ruebt l'abaria.-) —
Die 23 In8eln geboren ^ur l^eibe äer ^et^I^en 3sarä8eein8kln, unä in Lurebana i8t äie Hetxize
In8el LorKum nicbt ?u vorkennen. ?tolemäu8 bebt aul äer Xiwte ärei 8tääte bervor: kbleum,
lekelia unä ?babirauon; unter äenen I^eäebur (Lanä unä Volk äer Lruet. 8. 334 unä 8. 17?.
^nin. 61?), weil kbabiranun mit labaria 80 gr«88e ^ebnlicbkeit 2eißt, äio In8eln I'lielanä,
l'exel unä LarKum erkennt.

!VIIt äie8er ?»brt pllezte man in Verbiuäuuz ^u 8etxen, xva8 l'aoi^ ^) vom vru8U8 (3er-
manieu8 er^äblt. l^8 1ä88t 8ieb niobt leugnen, ä»88 1'aeitU8 in äie8er 8teIIe lbeilwei8e aueb an
ui,8ern vru8U8 äaebte, vvelcber 8lcb xuer8t in äie Norä8ee ßevva^t bat; allein «ebnn Leäebur
(^.179. ^nm. 619) bat riebtiz einleben, ä»88 äer ganzere ttermanieu3, äe8 Oru8U3 8nbn, 2ll
ver8teben 8ei, welober im ^l. 16 n. l^br. aul äer Ksurä8ee 8ebillbrueb litt. H,ii88eräem Iä88t »lob
noob anlubren, äg88 Dru8U8 8icb nur an äer X,Ü8te °^ebalten bat, inäem 8ein 8inn nur aukäie
Unterwertun^ äer ^ermani8ebeu Ü,ü8tenvü11cer^erlebtet ^var, niebt aut abentbeuerliebe LntäeeKun-
^en in äer ^urä8ee.

^iaobäem vru8U8 2U8 äer IVurä8ee in äie Nünäun^ äer Nm8 binein unä äie8en ^Iu88 eine
8treoKe binauk^elabreu war, liel er in äa3 I^anä äer OKauoi ^) ein^ Kam aber aul 8einer Isabrt

l) N^von v^eitei' unten.
«) Die«« Kotlien »mä «u lesen uei 8tr»1,o VII. 1. ,,. <>5. unä ?Iiniu» N. K. IV. 13. eä. lielen.— Ni«

vunl»enniee1<en(le L«I>ne ^eäeint llut 6er Insel Lnrlliin, nnell lieute. üine Velssleiebunss üe» let^iFen
2u8tllnile» llie«er In«e1 ni!t llein lrüneru «teilt in ller LeilllFe «ur ^n^8buißer ^ll^em. Le!t^. F. 1841.
Kn, 32!). V^l. Illiert'» I^neK>vei8Unz;enin seinem Ueimlinien 8, W. not. IM. und 8. U4. nnt. 23.

l) O'ei'ni. 34.' Hi«uni ^üi,i etillni Oee«?!!lnl illcl tent6we'm««, etc.
<) Diese vsuknten itliinnl» neuen «len I'iisen, <Ien Kni<!«eein8«In ^eFenüuer, vnn llei Ning I>!» «ur ülue

Iiin, Heuer iliren tretllienen tüinrnllter nn<1 liuer ibre sniiteie ^nsllellnunss von Äer Ilüste nnek 8üäen
liin, neuen cten nn> Nnein Nller in llei I^älw lies Hlieine» vobnenilen Völkern entlang, 1>!s in» l)I>»t>
tenlllnd 2ur 2eit äes l'lleitu», bericütet 1'aeitus <3cr,n. 35, Vßl. über sie «Uo Neunte «ur Hllg. Xeit^ I. e.
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äureb 6en inuerbalb äie8«8 I^anäe8 gelegenen 8ee in gro88e ttefabr, inäem 8eine 8ebisse bei äer
Lbbe unä I^lutb äe8 0oean8 aul äem I'roelcnen 8tebeu blieben. v»8 lri8i8ebe I^anäbeer ^eäoeb,
welobe» ilim 2ur 8eite 203, rettete ibn (vio 54, 32).

Der 8ee unä äer Ort 6er Nelabr 8inä im Innern äe8 I^2näe8 211 8ucben. Da nlle

näberen Uaenrienteu über äie Lxneäitiun leblen, i8t L3 notbwenäig, 8ull niebt willllübrlieben

Nrlllärungen unä Nr^äblungeu Inür unä IKor geöffnet weräeil, 8iol, 8lreng 2N äie >Vorle äe8
Leriobter8tatter8 2U binäen. vio 82gt: x«!, ig i^v X«^?clF« s»« >ri?ci Xi^,^? i^^«Xuv, ix^>
Fv?ev<?k. Hl8o k^^«Xo?v, „uaebäem er eingetallen war." I'erner öl» ^^^ Xi^v,^, welebe >Vurte
äen dorten e? »r^v X«T>x^s« naebge8<ellt 8inä; wornaeb äer 8inn i8t: äureb äen in äie8em
I^anäe gelegenen 8ee. vio bat nient ge8ebrieben: sl« ^l^^g i^ ^v X«nx. e^«^«?, „beim
Nnlall, oäer beim Ver8ueb äureb einen (a«88erbalb Obauei8 gelegenen) 8ee in Obauci8 einxu-
lallen"; — äureb Helene tal8ebe Nrlilärung e8 gekommen, äa88 man bei äein 8ee irrlbümlieb an
äen Vollart oäer 2n äen ^abäe-Lu8en geäaebt l>2t'). ven innerbalb t!bauei8 gelegenen 8oe
nennt I^eäebur I^eäa oäer 8ater-Nm8, unä lubrt 2ur Ilnter8tüt2ung 8einer Lebauntung aucb
»u, äg88 in äle8eiu 8ee äie Nbbe unä I'Iutn beutige8 1?2ge8 nueb ver8nürt würäe. >Venn wir in
äle8em kunllte äem tücbtigen I'ur8eber un8ere Lei8timmung gern geben, weil äie riebtige Inl^r-
xretation äer >Vurte äe8 vio nu8 ägxu nölbigt; ßu mÜ85en wir inn äagegen taäeln, wenn er 80
weit gebt, äg88 er äg8 von ?tolemäu8 gen2nnte 8iatutanä2, Iltenäe im 8a<erlanäe, 82ter-IItenäe,
2I8 äen Ort be^eiebnet, 2N welebem vru8U8 in (3elabr ^ellommen, unä äaäureb äein rätb8elbalten
Vlamen eine gewi88e bl8tori8ebe Mobilität gibt. Unä «8 bellämolt inn mit gewaltigen >VaffenHlül-
ler (IVIarlleu ä«8 Vaterlanäe8 8. 118 llg^.), welcber unter ^»äern äie intere88ante Lebauptung
auk8tellt, äer IVame bei ?tulemäu8 8e! aii8 1?2eitu3 Hnn. IV. 73 (as s«« i«i»«cia) äurell !VIi88-

, ver8täuäni88 ent8tanäen.

H,U8 äer (Hetabr gerettet, batte vru8U8 Keine l^i>8t mebr, >Veitere8 ßezen äie lünaue! «u
uuteruebmeu, unä lubr in äie Lni8 ^urüolc unä äie8en I?lu88 büber IiinZuk bi8 !n8 I^anä äer

Lrulcterer. Vie8«8 MU88 mau, 8cblie88en «U8 äer «ulälliß unä obne »llen Xu82Mmenban^ liinze-
worlenen I^otix äe8 8lrabo VII. I. u. 63, vru8U8 Imlte in äer H^mi8ia (Lm8) mit 8einer I^Iull«
äie Lrullterer I»e8ie^t. ObgleieK vio äen vru8U8 naeb 8einer NrreltunI 2U8 obizer Nelsbr
fielen äen ?Vüe!l2uz antreten Iä88t, weil «8 >Vinter war; 80 MU88 äi«8e 8ee8eblaebt äueb nulb-
wenäiß in äie8en I'eläxuz aufgenommen weräen: äenn vru8U8 bat nur eine einzige Lxpeäition 2U
>V288er unternommen 2). Leäebur (8. 180) I8t llübn ßenuF, 2ueb äie8e8 treffen sn einen
be8timmten Ort 2« verlegen, naeb lenäerium äe8 ?lolemäu8 im Lauäe äer ^M8ivarier. N8 i»t
äoeb gan2 unwabr8el,eiulieb, äa88 äie Lrulllerer äem vri>8U8 in ein anäere8 I^anä entgegen ge^o-
gen 8ei«n.

1) ü» i«t narli^evfie«:!,, l!»88 Iieiäe Nu««n äaiu»!» noek i,!«Kt exi«tiiten, «onäorn el»t im 13. ^llbrbunäeit
ent«tlln<Ieii »inä. 8. Iieäeliur 1 e. Vssl. «tie Leilüsse !«ur H1!^. 2«itF,

2) I'ielller 8. 17. vei«etlt lliesen 8Ie^ in äen llritteil l'elclüUß.
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> , Wegen <Ie8 Winters trat Dru8U8 mit Feiner l'Iotte ä!e Küellkabrt an, v«rlie83 6arauk 6en
Kbeln uns ging naeb Kam (vio 1. c.). — Die I'lotte mag er tlieil^veize 2ll?Ievum (v^ovon gleiob
6!e Ile6e Fein >vir6), um von 6a a«8 6ie tübauoi uu6 Lrultterer 6ie Nm3 binauk 2« beobaebteu,
lbeÜ8 bei Latavia, u6er 2ur Deckung 6er KKeiubrüeKen 2urüeKgela88en nahen.

H,uk 6em LüeK^uge legte vru8U8 nm H,U8<lii88 cler Nm8 6a8 Oa8te1I I'Ievum, bei ?tole-
mäu8 ?bleum genannt, an. 8o 8agt man nun allgemein, aber obne ein be8timmte8 Xeugni88
irgen6 eine8 8ebrilt8teller8 anLukübren. 1acitu8 (H^nn. IV. 72) nennt 2uer8t auk 6er lri8i8eben
Ii,Ü8le ein l)n8teli ^Vamen8 I'levum, ^ubiu.»ieb 0I«nniu8 im ^. 28 n. Nkr. üüebtete, un6 ^vu
bi8ber eine «iemlieb 8tarKe Le8atxung von römi8«ben Lürgern un6 Lun6e8geno88en ge8tan6eN.
(,6rman!eu8 batte an 6er IVlün6ung 6er Lm8 ukt 8eine ?Iutte vereinigt, obne 6288 6er Ort l'Ievum,
06er irgen6 ein an6erer, 6a genannt >vür6e. ^e6ueb ÄU8 6er 8itte 6er vrußU8, naeb Le,en6!gung
eiue8 ^'e6en ?eI6xuge8 2ur 8ieberung eine8 6auern6en Le8it2e8 6«8 Lle>vonnenen 6en ^e!n6en ein
^ebtung gebieten6e8 ?ropugnaeu1um entgygenxuFet^en, legt man niebt mit I^nreebt 6ie 6rün6ung
6ie8L8 Oa8teÜ8 6em Vru8u'8 bei. IIn6 aller, XVaKr8ebeinIiebKeit naeb >vir6 5ur 6a8, >va8 man
Ki8ber mit vielem Keebte nur vermutbet bat, aueb ein b'i8tori8ebe8 2eugni33 gewonnen 6urob 6is
Lmeu6ation eine8 einzigen >Vorte8 in einer 8te!Ie 6e8 ?lorii8 (IV. 12, 26). Dort Kei88t «3 2vvar
bi8ber: /'/-«e/s/e« «n /«ie/am /??'0l«?lc5«/'l<m /»^aesÄ«« a/^«s c«L/oeil«H «i«</«s </?>s^i/, /le/' H/osam
^«me«, /?e/' ^l/bem, ^e^ ^.lu/'F«'m. IVIan Könnte an cl^i»H'«e 6enKen an 6er ^VIün6ung6er Htaa8 in
6le Vabali8 xur 8!eberung 6er ^reun63cbakt 6er Lataver. allein ieb babe 6ie le3te Ueberzeugung,
6a88 gele8en vrer6en mÜ88e: /)<??' ^4m«H«am, „au 6er Nm8" (xvie 8trabo 6ie8en 5'I>i88 aussübrt,

,8tatt 6er gevübnlieben Lenennung ^me«««); un6 6a88 6abei an 6a8 Oastell. 1?levum «u
6enKen 8ei.

Die Llermaneu batten auk 6em er8ten >v!e im ?luge aii8gekubrten I?eI6xuge 6e8 Dru8U3 6en
mäobtlgeu ^rm 6ie8«8 unternebmen6en ivlaune8 Kennen gelernt; 6!e 6arauk erlöste 8ee-Nxne6ilion
mit allen 8ebw!er!gKeiten unä 6ie «um "lbeil ri«8enbakten I5nternebinungen batten 6en ttermanen
ge8agt, 6a88 Dru8U8 n!ebt8 an6ere8 vorbabe, al8 ibr I^an6 in 6ie Ivneebbebakt 6er Kömer ^u
brinze». Die 8i^ambrer batten 6ie8en ?lan 6ureb8ebaut, un6 8is, 6ie 8icb 6ureb 1?aplerlcLit
unter 6en Uermanen au82e!obueten, erlie33en an ibre Mcbbarn einen ^ulruk2,u einem Völker-

bun6e Ze^en, 6ie Kümer. L8 vereinigten 8ieb 6ie 8tärk8ten Nationen, 8igambrer, 0beru8ker
un6 8ueven, neb8t ibren Lun6e8Feuo88en, ^02« weniz8ten8 6ie ^i^eten un6 l'enebtberer xu recb-
nen8>'n6, 6ie treuen Lun6e8geno38en 6er 8igambrer (?Iur. IV. 12, 24. Nru8. VI. 21). Vll8 I^o8unz8-
>vort 6e8 8un6e8 x^ar: k'reibeit 06er 81ilaverei. „Die Völker >vur6en, 8»zt Oro8iu8, gleiob8am einem
b«8liinmten l'age 6e3 I'rie6en8 2«eilen6, alle 211m Verzueb mit <ien ^Valkeu u6er 2ur en6l!eben
Hnt8ebe!6unz 6ureb ße8eblu88enen Vergleiob >vie 6ie Meere8woßen in Lewezung ße8etxt, um
ontwe6er, vvür6en 8ie be8iegt, 8ieb 6ie I'rie6en8be6!nzunzen 6iKtlren xu 1<l88en, 06er, >venn 8ie
8iezten, 6en Le8it2 6er lreibeit rubiß 2U genie88«n." Die (^batten allein ver8ebmäbeten 6en
Nun6; >ve'8balb 6ie 8!gambr«r, 6g8 Haupt 6e8 Lun6e8, mit aller Ivlaebt -ssogen 8ie 2U 1?eI6e sogen,
um 8ie «ur l'beilnabme an 6er ßeme!n8ebakllicben 8aebo <3erm»nien8 2« «vvinzen (vio 54, 33).
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Drii8U8 be3ebleun!gte einen Zweiten I'eldxug. IVIil dein ^nlung des Isrüblingg
«leg ^. II, in welebem ?. ?abiu8 Ivlaximu5 und Heliu8 I'uberu Oon8uln waren, »el^te er über
den Kbein, (wie au« dem Verlolg de8 2uges bervorgebt, ebenfalls neuen der Insel Latavia), und
dureb^og verwüstend da8, I^and der Ilsineten. Dann seblug er eine LrüeKe über die I^iope
und Lei i»8 webrluse I^and 6er 8igambrer ein, 211 gün8liger i^eit, innern 6iese gegen 6ie
^Kalten im Neide waren, und be^eiebnete 8einen >Veg dureb 8cbrecKIiebe Verwü8lung. Unmil-
lelbar aus 8igam!>ria bracb er aueb in Oberu8ki5l ein und drang bis «ur >Ve8er vor. Nr
würde 8ogar uaeb die8en ?Iu88 übersebritten Kaben, wenn niebt Mangel an Neben8mitteln, der
berannabende XVinter und die I1Ü8L Vorbedeutung eines ge8ebenen Lieneu8eKwarme8 ibn sur
NUeKKebr be8timmt bätten ).

H«8 d«8 NIuru8 und Oro8ius Aeugniss, Dru8U8 bätte die drei HaunlvölKer, 8igambrer,
8ueven und OberusKer, 2Ug1eicb in einem Kriege ^) angegriffen uuä überwunden, darf man niebt
8enlie88en, 6288 vrusus, wie das Naud der 8igambrer und LberusKer, 80 auob 628 äer 8ueven

beimge8uebt bätle. Der 2u3ammenbaug bei via !8t dagegen; bei 6ie8em Kommen nie 8ueven er8t
im vierten ?eld/uge vor, mlt welebem vrii8U8 bis «n die <3rän2e ibre8 Landes vordringt, ^us
dem un2uverlä88igen 2eugni38 ^ener 8cbrikt8teiler dürlen wir, lall8 die 8ueven niebt au8 6em
vierten Neld^uge liier eingemi8ebt 8ind, büeb8teu5 vermutben, da38 6ie8e8 Volk nur ein Hülk8beer
gesebiekt bat.

2xvei von vio angelübrte, Gründe des NüeKxuges, 6er berannabende >Viuter und 6er Lie-
nenzobwarm, entballen >Vider8yreebendes: denn die Vr8ebeinung eine8 Lienen8ebwarmu8 i8t, wie
8enon andere bemerkt baben, ein 8ewei8, da88 6er >Vinter nocb nielit 80 gar nabe «ein Konnte.
Der 6r!tte <3rund, Nangel au Neben8milteln, 1888t sieb boren, allein noeb ein anderer <3rund
mag dringender gewe3en sein. ^8 waren nämlieb 6ie 8izgmbrer auk die ^'acbriobt von 6e8
vrii8U8 Verwüstungen von ibrem 2uge gegen 6ie Olmtten xurückgekebrt, um ibr eigenes I>an6 2U
decken, und dureb 8ie erbok 8icb im Kü«Ken 6e8 rümi8eben IIeere8 ein lurebtbarer ^uf8tan6
der Völker, 6ie nun einen Xamvk »uk lieben uu6 l'od 2U kübren ent8cl>lo83en waren, ^uk dem
KüeKxuge in I'reunde8land 2) geiietl» Dru8U8 olt dureb die Hac!,8lellungen der ibu um8cbwär-
mendeu feinde in geläbrliobe Hinterbalte und erlitt gro88e Verluste. Unter andern wurden
2wmixig rümiscbe Hauptleule von den <3ermanen gelangen genommen und verbrannt, und bei
die8em ent8et2licbeu vpter die beiligsten Nide der Narbe ge8cbwuren (?lor. IV. 12, 24). I^ei-
cbenvul! war 6er Krieg bi8ber lür die Llermanen gewe8eu, und er wurde es nun aueb lür die
Nömer, Lin Lild 6er l'anlerkeit und °vVi!6beit 6er verbün6olen Germanen gil>t 6er Umstand,

1) ll!« 1, e. — Hut <Ill» 8iessl«iell0 Vorllrln^en l»l8 2111 ^Vezei' s1^,«!«Z-,'«^ lillNe mlln, vle irli »u« I'ol-cel-
llni I^cx, 8. v. /t«»-Fu« er8el!«, «iii8t <!e>i Vei» lieg küllu Hldin. 388: li/icnu« et ^i/pln«e «nlle« et ««n^uine
niZ'T'o Decnln,' in/ect« te«li« ^tn^^u« n^u<i, uexn^en. allein iielit!z;el Iie8et illlln ^et«t /llll'ß'U«, u>»I
cleutet 80!>nn »eit kell«. lienFr. Hnt. p. 328,, vezen äer ^l/iinne l>ntte«, liul <>ie ^etx!z;e ^e?- «äei Ke».

2) FV»,u«.' ^>n?"lte^. 0^««/u«7 ^>a,lle»' unu t>e/lc>.
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6«88 aueb ibre >Veiber, wur6en 8ie einmal 6ureb 6a3 ^uvorlcommen 6er Kömer «niseken ibreu
Wagen eiuge8eblu88en, au8 Nan^el an 6e8ebo88eu 06er beliebigen an6eren >Verll2eugen, belebe 6ie
>Vutb 2I3 Walle 6arbot, ibre lcleineu 1viu6er, uaobäem »ie 6ie8elben xuvor auk 6em Lo6eu
2er8enmettert batten, äem 1?ein6e Iu8 Lle8iebt warlen, uuä 80 bei 6er ürmoräuug ^e^1iebe8 Kin6e8
Zweimal 2llr IVluttermür6eriu vur6en (Oro8. I. e.). Üu6lieb wur6e Vru8ll3 in einer engen Lerg-
nonluont eiuge8eblo88en, un6 e8 6robete ibm mit 8eiuem gau«en Heere eine gäualiebe Verniebtung
(I)io I. c.). Lö8e Vorbe6eutuugeu 8ol>reellteu 6ie 8oI6aten. Nn Lienen8ebwarm Iie88 8iob am
Xelt 6e8 Lager - ?rkke!lte8 No8tiliu8 Lutiliu3 uieäer, 80 6233 er 6ie vor 6em Xelt in 6ie Nr6e
ge8teelcte Lanxe neli8t 6em 6le8e mit dem 2elte verbin6eu6eu lau umgab '). vie I'einäe, 6ie ibu
80 einge8eblu88en batten, vertrauten 80 ke8t aut 8iobern 8ieg, 6233 8ie 8ebun im Vorau3 über 6ie
lbeilung 6er Leute übereinicameu: 6ie (ÜKeru8lcerbatten 8icb 6ie Ller6e, 6ie 8ueveu 623 llulä
uuä 8ilber, die 8igambrer sie (Hekangeueu2uge6acbt. ^ber ^Ile8 ging rüel:l!ng8 (?Ior. IV. 12, 23).
Denn ibn, 6er nun ja mit 6en 8einigen ein <3etangener wäre unä mit einem 8eblage veruiebtet
Wer6en dünnte, veraobtete unä griC 6er 8iege8truulcene I'einä obue Or6uung au. Vie8er Ueber-
mutb rettete 6en vru8U8; er wagte uuvermutbet einen lcübnen ^ugrilk uu6 braebte 6en I'eiu6en
eine Me6er1age bei (vio 1. 0.). Dem 8ieger üel 6ie lein6liebe Leute 2u; er vertbeilte nu6 ver-

> llaulte I?ler6e, Vieb, Hal8lcelteu 6er I'einäe nu6 6ie ?eiu6e 8elb8t (l'Ior. 1. e.). Der t)rt 6er
8oblaobt war, wie un8 ?Iiuiu8 (I. e.) beliebtet, ^.rbalo. Der 8tol2 6er Germanen war gebro-
eben; nie 8uebten von nun an 6en Lumeru 2U8 6er I'erue ^bbrueb üu tbun, lcamen aber uiebt
mebr in ibre Mbe. Va6ureb ge8ebab e8, 6a88 nun Dru8U8 6ie I'ein6e veraebtete uu6 mitten in
(lermauien, nabe bei 6en Luelleu 6er I^ipue^), 06er be8timmter, am Xu8ammenuu88 6e8 I^uvia3
un6 Nli8on (vio I. e.) ein C!a8tell bele8tigte, nämlieb H.I18« '). Uaeb Leeu6iguug 6e8 l?el6-
2Uge8 rei8ete vrU8U8, 8u wie uacb 6ein er8ten, uaeb Lum (vio 1. 0.).

^iaeb6em 6ie ^2cbkor8ebungeu 6e8 ü,öuigl. ?reu88i8obeu UaHor8 8cbmI6t im 6eueral8tabe
6e8 7. H,rmeeKorp8 ergeben batten, 6a88 6»8 «üaötell H,li8o im I(irob8viele I.ie8boru gra6e an 6em
klatxe ge8tau6en, wo noeb ^'et?t 6ie I.i8e in 6ie (3leune un6 6le8e in 6ie I>iooe mün6et, mitbin
«wiFebeu 6em Verein!gung8ounKte 6reier 1^1^886, glaubte ieb, 6233 über 6ie8en ?unkt en6Iieb alle
Xveilel gelötet 8eien. (Vgl. I.e6ebur 8. 290—301). allein unter ^nilern vill UKert (Germania
p. 440) 6ie8e8 0a8teII 6em Lbeiue näber rüelceu, unä 2>var (p. 28) in 6ie Uegenä von Haltern ^).

1) ri!n. N. !^. XI. 17. L««on<Iel» 5u1. 0d«o,uen» He ?ioüiss. I. 132.
2) Voll. ?»t, II. 105: in 6«'Nlunl«!t! nlelln« Fnii«« ucl ea^ut I>«zn'«e /l«mlni» Bibern«. N» i»t «var in äleger

8tel!e nicnt vom vrugu» lli« Neä«, »nnäorn vom Ilderiu»; llllein nnter sen Hiiein« nlürlit« »«Kveiliel»
ein »näerer kunllt gemeint »ein, »I» H»8 vom V1U8U8 lloit llüFele^t« l)ll«t«1l Hliso. ^ck c^iut l>el»»t
nielit »n, «nnllern liier in ä«» Nnlio.

>l) l'lieit. Hnn. II. ?. Ilelier <lie äureN limite« unä «iZ'^ei'e« IieleztiFt« Heer8til>«»e, velrbe llul äein reckten
Ufer Her I^lnue I»i» »n äen Nbein tnlirte, ^. I^eiledur 8. 310 il.

«) V^l. vevll» im »luseuin äe« Nliein. We8ti>I,. 8el>uIinznnei>Vei'ein8 La. II. N. 3. 8. 338 ff. 8c>^onl
llie8v Hlillanlilunz; »18 llueli I^liert« <3ei>uan!en «ins mir «u 8n3t in äie Ilünäe ^ellommen, »l» ä»8» icli

3
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liegen äie8e ^üng8te Lebanptung liibre ieb, 2ur IIuler8tütLUng 6er üben aufgehellten, blsber Zel-
teuäeu Neinuug, lolgenäe «vvei ?unlcte au, er8tens äie Lage äe8 (!a8tell8 in 6er Wtte 2>vi8oben '
ärei Völlleru, äen Lrulcterern, 8igambreru uuä c!beru8kern. Ü8 8pringt in öle ^ugen, nie
geeignet äiese Xwingburg ^var, uin ä!e geuanuten Völker xu beobaoblen unä im Xaume xu balteu.
Zweitens maebe ieb bier geltenä äie Worte äe8 ?lorn8 (IV. 22, 36): ^?-a<?H«ck« — ^e?- ^«>«?F«m,
äie in äer Ubertreibenäen 8oraobe äe8 äen !VIuuä okt gar su voll nebmenäeu I'lorus ^vubi 8ebwer-

lieb aul etwa« «näer8 binäeuten mögen, als auk äa8 niebt gar veit von äer We8er gebaute lüastell
^liso. Line näbere Legrünäuug äie8er Lebauvtung kolgt gleiob, unten.

H,ber wo lag H,rbalo? I^eäebur (I. e.) sagt, uaeb vio« Worten (54, 33: T-eFf-e«««« in
F0«o?'«m ie/z-am e/c.) 8ei äie Wabl8tatt innerbalb äer tkÄu/en äes mit äeü Kömeru betreuuäeten
Vo1be3, ä. i. äer LruKterer, xu «uoben; stützt 8ien aber unglüellliober Weise auk eine unriebtige
Iateini8ebe Ileber8et2uug. Vio'8 Worte 8iuä niobt: e? i^^ <^l^,l«^ «?««a^l<?«^kvo? (^eF^e^Hle^,
naebäem er ^urüelcgelcebrt war), sonäeru «^«?c«^^o^evo^, l'eF/'s^i'ens, ä. i. auk äem Küeli^ug
begriüen. HI8U uiebt in I'reuuäeFlauä, 8ouäeru auk äem Xuge äabin, noeb in I'einäeslanä,
i8t ^rbalo ^u 8lieben.

Waren äenn äie Lrulcterer wirlllleb Lunäe8geno88eu äer Kömer, wie I^eäebur benanntet?
Lrulcterer nnä lübaueen weräen von Kartn, ?Ü8ter n. ^. kiir Verbünäet« äer 8igambrer uuä One-
ru8k«r gebalteu. I/uä «ie baben wubl gute tlrüuäs im 8iun gebabt. ^Ile Oermaüen 8eKIo88en
einen Lima, äen von äen ^aebbaru äer 8igambrer äie Obatleu allein ver8ekmiibeteu; »l8o geborten
aueb äie Krullterer su äen Verbüuäeteu, was um 80 wabrsebeiulieber beäünlcen llönute, äa llru-
8N8 8ie in äer Nm3-8eb1aobt belegt batte; unä äa vru8U8 auob äie Obauoen keiuälieb überlallen.
liatte, bätten auob äie8e (3ruuä FenuZ ^ebabt, 8ieb äem Lunäe 2U2N8elllie88en. allein lür ibre
I'relluä8obalt mit äen Kömern 8oreenen lolzenäe Hrüuäe^ Drn8U8 lallt von Latavia 2U8 in äa8
Lauä äer Ilsioeten uuä l'enebtberer, ein uuä zebt äann über äie l^iove äurob 8i^ambria uaeb
OKernzllla bl8 au äie Weser. Nr berübrt al8o äie Lrnllterer, äie uörälieben ^laokbarn äer 8izam-
brer, ßar niebt, Lonäeru ^ebt um 8ie berum. I'eruer, 8ollte I)ru8U8, uaobäem er in Obaueis mit
«einer I'lotte äureb äie Lbbe uuä I'Iutb in klekabr ßelcommeu ^var, äaäurob abze8ebreokt, obne Wei-
tere« (— vie llio glauben maebeu vill —) äen Küelc^uK angetreten unä eine unnütze Nxpeäition
gemaebt baben? 6ewi83 bat er äie Obauoen un8obääl!eb xu maebeu, ^a in I'reunä8ebakt 8ieb 2U
verbiuäeu ge>vu88t'), unä um ibneu ^ontung eiu2ilüo88eu, batte er auk ibrer lüräuxe eine 2wing-
burz erbaut. I'eruer 8inä gewis8 uaob äer Lm8-8oblaeKt aueb 2wi8eben äen Kölnern uuä KruK-
terern ^viebtige vinze vorgegangen. 8ei e8 nun, äa«8 Dru8U8 8elb8t naob äer 8eblaebt äie
Krullterer üu einem l'reiluäseba^büuänizZe geuötbigt; oäer äa88, ^väbrenä er selbst auk 8e!neu

vni üem Veßinn ü«8 Niuell» <lie»e« l?ro^i>liulii» «Ine neue genauere I7ntei8ncuunss nätte »ngtellen liün-
nen. 8n >veit irb llbei ui» ^et«t 2ut äi« 8«e!le ll»de ein^euen llönnen, glaubte i«N von ä« Ueinunss,
l!!e ieb »ebon »eit »euren Gallien an^enoniinen, niebt ilbveieben «u äürten.

!) Ueber ser Itömer rl«ui,a«<:l,2tt mit äen cbauci v^I. rieäler 8. 32.
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«wei l'eldxügen die Naobbarn der LruKterer beim3iicbt, untorde88en vielleiebt ein Legat entweder
mit der I'Iotte in der Lm8 oder mit einem Laudlieere die LruKterer «ur l?reund8obalt gezwungen
bat: es mu«8te ibm ^Ile8 daran gelegen 8eiu, die uördlieben Völker lür Lieli 2U gewinnen, um,
naebdem er im wurden testen l'u88 gela88t, obne 8törung von da da8 ^Verlc der Huterioenuug
der wilden 8igawbrer und, 0beru8ker auMbreu 211 Können, l'erner, vru8U8 legte im ö8tlieben
Kinkel de» Land«8 der LruKlerer da« 0a8teII ^Ii8o nn, in der Nitte 2wi8obeu den LruKterorn
und den bitter8teu Kömerleinden, den 8igambrern und <überu8kern. >Vie Konnte er die8e8, uliue
weuig8teu8 mit den LruKterern in irgend ein lrennd8enaltli<:u63 Verbältni88 getreten 2« 8ein? VVaZ
Köunte endlicb dg8 von viu genannte ^reunde8land (^ ^i>,/«) kür ein andere Land 8ein, 2I8. da3
der LruKterer? ^n daß Onattenland Kaun, unter den damaligen Krieg8verbältni586N, gar niolit
gedaobt werden; und die Lataver und I?ri8en sonnten viel 2U kern^

. Va8 I'reunde3land war al8o da8 Land der LruKterer. Niolit »der laß in die8em Lande
^rbalo, 8ond«rn in I'eiude8land, in. Lberu8kia, in einer Lerg8onluebt 2wi8oben der >iV.e8er und
H1i8o. Ueber den ?unkt 8elb8t würde eine örtliobe Nnter8uoKuug d«8 1'errain8 auk der Linie von
der >Ve8er naon ^Ü8o un8 belebreu, wenn man den ?unkt Kannte, wo vru8U8 die ^Ve8er berübkt
und von wo er 8eineu Ii,üek2Ug genommen bat ').

!V1it der Hngabe de8 I'lorii8 (IV. 12, 26: ^aesick'« ei ««iotil'as^e?' ^Htt/I«?»), naoli wel-
euer vru8U8 an der ^e8er ein <Ü28tell erriebtete oder doen irgend ein Zudenken 2N die8eu I?eId2Ug
2urlloK Iie83, verbinden die mei8ten I'orßeber die von ?toleMäu3 erwäbuten ^po?r«l« ^po^crov,
welebe Lartb (Hrge8ebiebte 8. 453) bei ^rbalo, Gaunert (III. 357) in die <3egend von Lorvev,
Wilbelm (8. 35), Ledebur (8. 181. Hnm. 626) und I^ublrall8ob (deut8ebe t3e8eb. 8. 48) in die
MKe von Nöxter 8ßt2eu. 6an2 gowi88 mit tlnreebt; iob bin vielmebr der Meinung, da88 die8e
l^ön««,« de8 ?to!emäu8, welober übrigen8 irrtbümlieb einen Ort darunter verband, 2U8ammen2U-
balten 8eien mit den 1^>o?r«l«, welobe vio (55, 1) den Dru8U3 am 8eblu88e 8eiue3 vierten I'eld-
«uge« an den Hlern der Nlbe erriebten Iä88t. Die Morte de8 l'Iorn8 8ind 30 allgemein binge-
worken, da88 ieb 8ie auk niebtg andere8 belieben Kanu,, al8 auk die <3rüudnng von HI130, welebe8
er, alle genauere geograobi8ebe Ilüell8iebt au8 den Hugeu 8et2eud, au die >Ve8er verlegt. Vie8e
Vermutbung begründet 8ieb um 8» mebr, da vru8U8 bei dem gewaltigen ^ul8taud der Völker in
8eiuem IlüoKen Keine Xeit batte, an der ^Veser ein Oa8tell anzulegen, wo es, au den äu88er8ten
Uranien der überwältigten Völker und öbue Oommuuieatiou mit dem I^beiu und den befreundeten
Völkern, uuol, von Keinem Zsntxen gewe5on wäre; wogegen die Lage von ^Ii8o, weleb«8, vom
Kbein ÄU8gegangeu, ^ja gegen die >Ve8er bin lag, ganL dem ILweoK einer mit ziT'aeslH« und
cusioe/lae ver8ebenen Zwingburg ent8vriebt. . -

^l8 da8 «weite Volk, welone8 vom Dru8U8 beimge8nebt worden, nennen l'Iori^ (IV. 12,23)
und Oru8iil8 (VI. 21) die lenkt er er, die 8Üdliob von der Li^ne wolmten. Lei Liviu8 (Nm't.
138) werden uuterworlen: ^^«s«, 3'eneie?'«, (Vi»/i? a/iaeFUs sss^m»«<»'um .ys«iss. 6an!?

l) L» vill äie 8teII« beztimmen IVüKelm 8. 3».
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ander« bei Nio, uaeb äe88en Xeugui88 Dru8U8 sowobl auk äem er8ten al3 211k äem «weiten ?eld-
2Uge 2ller5t äie Hslpeteu unterwirft unä äann über äie I^ixpe in3 I^anä 8!gambria 8«t2t. L«
nennt vio die leuektberer, 8o olt 8ie mit den 8igambreru 8ieb I'einä8eligKeiteu gegen äie Kömer
erlauben, einmal 54, 20. un<l 2um Xweiteumal 34, 23; an weleber letötern 8telle er 2 war die
Il8ioeten unä ^lenebtberer nickt uambalt maebt, wubl aber von den Luude8geno88en äer 8!gambrer
reäet, äie Keine andere waren, als eben die beiden genannten Völker, allein wenn Dru8U3 in
6ermauieu eiubriebt, um Heue I?eiud8eIigKeiteu 2« be8tralen, nennt er nur äie Il8iooteu, und dann
die 8Igambrer, nie aber die ^lenebtberer. ^Vie Kommt da8? Va88 die8e damal8 von «leu Kömern
bekriegt worden 8inä, i8t gewi88. Dru8U8 äurlte 8ie niebt veraebten, denn 8ie batten eine uerr-
liebe lcieiterei'), äie ibm, wenn er in 8igambria weilte, im KüoKen bätte gekabrlieb weräeu Können.
H,ber niebt vru8U8 8elb8t sebeint 8ie in ibrem eigenen Lande bekriegt 211 baben, gondern ein »ude-
rer von ibm gegen 8ie abge3eudeter Legat. 80 wie er wäbreud 8eine8 äritteu I'eld2iige3 gegen äie
Obatlen äie 8igambrer von Lonn au8 äureb einen Legaten im Xaume bielt, wie wir unten boren
werden, 30 sendete er, 2I8 er gegen die 8igambrer 20g, einen Legaten in» Land äer 1?euebtberer,
unä 2war von einem äer vielen am Kbein angelegten Kastellen au8, vielleiebt von ^8eiburgium,
oder von llelduba, oäer von Nove3inm aus, welolie äem Dru8U8 ibrou IIr8vrung mögen 2U ver-
danken baben unä 2« äe3 ^aeitU3 Xeit Lcbou berübmte 8taudc>uartiere 8inä; unä vielleiebt l8t
bier be8onäer3 Uove8ium 2U beacbteu, welebe3 einigemal vom 1'aoilU3 (Ni5t. IV. 7l) unä 77) mit
Lonna in Verbindung gebraobt wird, vio bat 8owobl äa8 La8tell gegen äie 8!gambrer, als ä»8
gegen äie lenebtberer, 8« wie äie ?eld2Üge von da 2U8 unerwäbnt geladen, weil er bei 8einen
»ummarizeben Hugaben nur äen vru8U8 al8 Ilauvtbelden im .^,uge bobält, ubne 8ieb um äie übri-
gen l'baten 2« bekümmern, pudere 8ebrilt8teller aber, äie nur äie Namen äer damals bekriegten
Völker überbauet 2U8ammeula83en, geäeuken »U8 andern Quellen äer Unlerwerkung äer lenel»-
tberer, 80 wie äer LrüoKe 211 Luun, unä 8ebreiben sowobl Heue, al8 aueb äie Huternebmuugen
gegen äie 8igambrer von Lonn »U8 äem vru8U8 8elb8t 2«, unbekümmert 8ug»r um äie Keibelolge
äer Legebenbeiten, wie man be8onäer8 2118 äe8 I^iviu8 Nnitome 8iebt, worin 2uer8t äie l^beru8ker,
äann äie 1?encbtberer und äritlen3 äie Lbatlen aulgokiibrt weräeu.

I'loru8 unä 0ro8iu8 beriobleu, ä288 Dru8U8 »ul äem 2weiten I?eIä2Uge (wenig8ten8 naeb
äem 2u8ÄMmenbang äer Nrxäblung 2U 8eblie88eu) aueb äie (!Katten beimge8uebt bktte; unä mit
ibnen 8timmt übereiu I^iviu« (Lpit. 138), weleber in äer8elbigeu Keibe, wie Hens, äie 0Keru8ker,
lenebtberer unä ^Katten al« im 2w«iteu !?elä2Uge von Dru8U8 bekriegte unä unterworfene Völker
»uMibrt. >Vu2u noeb Kömmt, äa88 0io (54,33) im Obattenlande äiebt an äen Mern äe« Kbe!ne8
(?r«p «r^« »rcö °?^«) den Vru8ll8 naeb Leendigung äe8 «weiten I?elä2Uge8 ein <^»8tell (<)ifio^s,lo^)
anlegen lä58t.

n^ucl ^atto« )?ecsi<um lau«, ?uam ü'encie,!« ß^uilum,
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Da er8t 6er ärilte I'elüLuz, nacb via (54,36), bauv<8kobli«ll äsn (Hatten znlt, bringen
UN8 ,6i«8e lürwäbnunzen in ßrü88e Verle^enbeit. Wann «oll vru8U3 ze^en 6ie Obatlen ßexuzen
«ein? L8 vuräen zebänäizt 6ie 1l8ioeten unä äis neben äiesen vabnen6en leuebtberer. liaob
6ie8eu nennen Nro8iii8, b'luru8 unä I^iviu8 6ie Obatten; 6ann Oru8M8 nu6 I'loru8 6ie IVIarlloman-
neu, unä eu6Iieb (^berusker, 8ueveu, 8izambrer; vio nennt ßleioli naeb 6eu Vsipeten 6ie 8i-
ßgmbrer. Lei 6er Keibelolze: Il8ioeteu, L'encbtberer, Obatten, virä mau an 6ie 8telle
6e3 1aeitu8 (Oerm. 32) 8iob erinnern: ^o^lml t^a^'s—l/s«M «e I'encie/'e coiuni)' unä 6arau3
einen Levei88 lür 6ie Liebtißlceit Heuer Aufteilungen anlübren. allein man be6enlle, 6a88 6ls
8it2e äer Völker 2« 6e3 L'aoitu8 Xejt ßanx nnäere waren, »18 «ur Xeit ues vru3U8. Xu 6e»
1'aoitu3 Aeit waren 6ie 2vri8«ben äen Obatten unä 8ißambreru wobuen6en Ubier zonun »ul 6ie
liulce NKein8eite vervllanüt, unä 6ey Obatlen, I'reunüen 6er Kömer, 6ie XVobn8it2e 6yr Ubier em^
geräumt wor6en. I'erner waren 2« 6e8 1'aoitu8 2eit aueb 6is 8izambrer 8ebon verniobtet^), unä
ui« 'I'enobtKerer, 6ie trüber bis Löln bin 623 Kbeiuuler bewobnt batten, böber »m L>bein bin^
nulzerüolct, 30 6288 8ie 6io 8it2e 6«r (Hatten berübrten. Ve8 1aoitu8 8telle Kaun 2I80 uiebt
nul 6I0 2eit 6e8 vru»«F übertrafen wer6en. Dass nun vrußU8 naeb 6er tluterverlunz 6er Il8i^
peten un6 I'euebtberer in8 Obattenlanä einzelallen, i«t viebt müzliob; 6enn 6ie (!Katten waren
I'reun6e 6er Zömer un6 ver8ebmäbeten eben 6e8we8eu 6eu Lunä mit 6on ßizambrern. vr«8U3
i8t He6enlall8 er8t in 8izambria einzelallen, vureb 8izambrig zebt er (vis Via saßt) naeb (!Ke-
rn8llil>, unä »l8 er bl3 2«r V«8er vorzerüekt war, 8tan6en binter ibm 6ie, Völker auf, unä
wareu 6ie 8iz»mbrer van 6em 2«ze ßezen 6ie (!batteu «urüekzekekrt. Van nun ab batte aber
Dru5U8 lceine 2eit mebr, «ieb ßezen 6ie Lbatteu, 6ie von 6eu Nzambrern 2ur IKelluabme am
Lunä« ßß2v?llNMNvraräen, liu veuäeu. Nan liöunte vlelleiobt anuebmeu, 6233 vru8U8 in ra8ebem
2uz« 6ie (lbatten liir lbre ^btrünnizlceit ß^üobllzt Kälte naeb 6em 8leze bei ^rbalo unä 6er
l!rüu6unF van ^Vli8a; venu uiobt 6er Winter 211 uabe >var. Nur 6er letzte I?all 18t möfliob; unä
vir vür6en 6uroK 6e8' via uu6 I^iviu8 Naebriont xur ^nnabme 6ie8er Vermutbunz ze/wunzen
nein, veun uiebt vio (34, 36) 6ie Xüebtizunz 6er (!batten lijr ibren Nebertritt 2« 6en 8izam-
breru »U86rüolllieb in 6en 6ritteu leläöüg (^. 10) verlezle. vio Lpitamo 6e8 I.iviu8 i8t ?u Kurs,
un6 a,uob «u Ilonku8 (er8t 8in6 0beru8lcer, 6«nn leuebiberer, 6anu (!batten genannt), »18 6233
Vir mit 2llvor8i«lit »U8 6er8elben ein 2eu8Ul83 liir 6ie Keibelalze 6er Kriez8be»ebenneitennebmen
llöuuteu. lln6 lconlu8 un6 leiobtlertiß 6ur«beiuau6er ßevrorleu obne Xeit unä Vr6uunß 8inä auon,
nsol, 6em Urtboile aller <le8ebiebt8kor8eber, 6ie Naebriebten (-^ «ulälliz unä »U8 6em (le6äobtni83
«U3ammeuze8tellte Relationen —) 6e8 I'Ioru8 uu6 Vro8lll8. ^.uob ant Via Kanu man ßion in 6er
Hnor6nunß 6er 1bat8aeben niobt immer zay2 verla83en; er 8ob«int 623 (lasteil im Obattenlauäe
bieber fraßen «u baben, veil er eben ein »n6ere3 0a8tell (HÜ8a) genannt batte; nur um Kur«
2i» 8eiu, un6 x^eil er au8 6em <3e6äebtui83e 8c:brißb,bet er 6ie (lrün6unß bei6er Oa8tell« velbun'-

l) Nie Ubier vnien von, Hssiixi»»(vio 48, 4V, 8ti»do IV.) , äle 8lß2ni1,ler vom ^N,e»lu» ssebänäiZt nuä
Über äen »Kein verM2n«t vorüei, Claeit. Hnn. XII. 39. II. 2«. Suetuu. vetuv. 21. I'ib. 3).

4
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äen. leb bin nämlieb uiebt äer Meinung, 6288 vru8U3 im Obatteulanäe 2^ei Oa8telle angelegt
bat, äa8 eine äiebt am Rbein, Oastel, IVlainx gegenüber (8. >Vilbelm 8. 41.), äa3 anäere auk
äem ?'auuu3; 8onäern ieb nebme nur üin t!a8tell in äer Vsäbe äe8 Rbeine8 an. Nnälieb Konnte
ein tüiattenxug äe8 vru8U8 an8 Verweeb8elung oäer !VIi88ver8tänäni88 um 30 leiebter in äen
«weiten kelä^ug übertrafen weräeu, äa in äie8em aueb äie 8igambrer einen 2ug gegen äa88elbige
Volk unternommen «alten.

Ueben v/ir nun sum dritten I'eläxugs ä«8 Dru8U3 über.
Mt äen LKatten batteu die Römer ein I'reunä8oKalt8büuäui88 ge8eblo88en unä innen am

Rbein einen großen I^anä8lrieb, w«br8ebeiuliek äen von äen Ubiern bei ibrer Vernllanxung über
äen Kbeiu verla88enen, in I3e8it2 «u nebmen erlaubt. Ve8balb nullten 8ie von äem VölKerbunäe,
»n äe88en 8oit2e sieb äie 8igambrer g«8tellt batten, uiobt8 wi88eu. Wegen äi«8er verr«tberi8ebeu
Trennung von 6er gemein8okaltlieben 8aebe 6er (»ermauen wuräen 8ie von äem Vunäe8baunte,
wie wir oben gekört babeu, gexüobtigt. 8ie verlie88en äarauk äa3 I^anä, welebe8 8ie von äen
Römern erbalten batten, gingen 211 äen 8igambrern über unä 8eblo88en 8iob au äie8elben au.
klegeu 8ie unternabm äaber Dru8U8 im ^. 10, unter äem Lon8ulat <Ie8 ^uliu3 unä I'abiu« IVlaxi-
WU8, einen I'eläxug unä äurobliog verwü8teuä unä erobernä ibr I^anä (viu 54, 36). Xaen äem
Xeugni88 ä«8 I'Ioru8 (IV. 12, 23) unä Vru8iu3 (VI. 21) braebte er ibnen eine ta8t veruieb-
teuäe Uieäerlage bei, unä einen «oben Hügel 8t»l2rto er mit äen glänxeuäeu 8nolien äer8elben
wie eine 8iege8trunbas au8. — Va8 l8t äa8 Oa8teII, welebe8 VIu am 8oblu38 äe8 «weiten lelä-
«uge8 erwäbnt. — H,ber uiebt nur äer t!Katten I^anä äurebxog vru8U3, 8onäern »üob ä»8 Lanä
auäerer germani8eben Völker (vio I. 0.). Hut äie«en Xügen «eiebueteu 8ieb be8onäerz 2I3 taokere
Vorkämpfer 2U8 äie Iirieg8tribuueu 8eneetiu» unä ^neetiug, 2N8 äem 8taate äer servier (Liv.
Noit. 139).

In äen beiäeu «uletxt angebogenen 8tellen äe8 I'lorug unä Vro8iu8 babe iob äie !Vl2rKo-
wannen mit äen Olmlteu iäentiüoirt. viebter, oäer aueb 8obrilt8teller, äie 8ieb in Uebertreibungen
gefallen, liabeu uiobt »eilen äie Eroberungen beäeutenäer Männer, be8ouäer8 in tremäen unä un-
bekannten Länäeru, aul beliebige Völker au3geäebnt, von äeren Nxi8ten2 in ^jeneu I^änäern 8ie
irgenä eine ^,unäe batten. Die Vertau8enuug äer l)batten, HIarKomanneu unä 8ueven Könnte noob
einen be8ouäern Llrunä in äer 8tammvernanät8obakt äie8er Völker babeu, neil nämlieK äie <übat-
ten ein 2v?eig äe8 gru88en VöIKer8tamme8 äer 8ueven waren unä 211 äen 8ueven aueb äie Nar-
Komaunen geborten (8. UKert 8. 344 unä 398). Niuen anäern <3runä äer Verweebzelung Könnte
mau ünäeu in äem IIm8tanäe, äa88 äie IVlarKomannen, 2I3 ibre >Vubll8it2e 8ieb nueb bi8 «n äen
Oberrbein er8treekteu, >vabr8ebeinlieb im Mräen äie lübalten 2U ?laebbarn gebabt, 80 äa88 äer
Main beiäe Völker 8ebieä. allein Dru8U8 i8t niebt über äen IVIain ge8etxt, 8onäern bat 8eine
Eroberungen auk Uerwanieu nörälieb von äie8em I'Iu88e be8ebränkt. Unä übrigen8 verrätb ?Ioru8
in Leinen eigenen >Vurten, äa88 er Lbatten unä IVlarKomannen uiebt voneinanuer 8ebieä. Denn
er 8agt: /)/>«««« ^«mo« llomm'i l/s^eies, m<ie T'enc/ii/ie/'oH /?e?'cli7'7'«'iei t^aiios. ^Vam H/a?'-
eomanno^lim F/?o/tt« l'n«M'K«F ^s«ci«m elf«?«« i«mli/«m «'» l>oM»e?' mo<i«m eHeo/«l'i. /nc/s
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l)a/zH'6Hl'm«H«ai«'o«s5, t'/iS/'UHeaF ^«SVOF^s ei HVcamöi'ss /)«?'«is>' «M/eHHus esi.' — worin die
OausalnarliKel ^au« 2»r Hnnabme bereobtigt, dass er die Obatten und IvIarKumannen lür eben-
dasselbige Volk geballen bat. vrosius nun, weleber olkenbar den Nlorus ausgesebrieben bat (seine
^Vorle 8ind: /)«««« /n «?e?-man«a/??-«m» l7Hl)?eieH, e/emcke ?'s«eie/'0H ei t?aiios /)e?^<?mmi.
H/a^coma/lno« /i«ene aei ««ie?-«ecw«em ce«'ci«i. i'o^ie« /o^i«FHMl«s «ai/ones, O/le/'liHcoF,
Attsros ei <3z'cami,os M/lie/' «<«« ösiio, Fs<i ei/am s««H «H/ie/'e», slt/?e/'««ei.) und de8balb liier
nicbt al8 Oewäbrsmanu gellen Kann, übersiebt diese8, trennt beide Völker un<! 8ebli«88t bei 8«iner
gewobnteu Uebertreibung aus den 8nolien 6er 8Iegestropbäe ant eine gänxliebe Voruiebtuug der
Markomannen.

Der von llorus genannte e<iii«H i«m«/«H Ist Kein anderer als die I'aunus-Hübe. Dort
orriebtete Vru3us ein Oastell >), »las Hrtauuou des ?tolemäus (I^edebur 8. 186. Hnm. 644).
Kein anderes ^^>«vf>l,c,^,al8 die8e8, meint vio (34, 33). Nr 3agt «war, «8 8el erbaut worden
?r«^ «^17« 17« ?>^«; woraus man ant das Hetöige Oastel, Nain« gegenüber, ge8eblussen bat.
allein bei vio 8incl die Worte in soleben geograpbiseben Mebweisungen uiebt 80 genau «u neu-
lnen, uamenllieb da die Taunus-Höbe dem Nbeino ualie liegt 2).

XVäbrend d!e8e8 dritten l^eld^uges bielt sieb Hugustus im Iugduuen8i8ebeu Gallien auk, in
der Nabe de8 germanizoben Xriege8 und au5 dessen Nrtvlg ge8pgnut. lVaeb Vollendung des Neld-
«ugs Kebrte er mit Ilrusus und l'iberius ( — dieser begleitete den Hugustus —) naeb liom
Zurück 2).

Das von vrusus naeb Beendigung des er8ten Neldxuges angelegte Oasteil ?levum Zollte die
liube der Nordsee-Völker siebern. Hliso, naeb dem «weiten 1?eld2Uge erbaut, war gegen die
LruKterer, OberusKer und 8igaiubrer geriebtet. Hrtauuum 8ollte die Obatten im Xaume ballen,
allein die8e Nurts genügten niebt. I^ängs dem KKeiu erboben sieb, naeb de8 Nlorus (IV. 12, 26)
Xeugui88, mebr als 50 Oastelle (wobl grö88teutbeil8 8oban«en), nuter denen be8ouder8 bervorge-
boben werden die 8ieb gegenüberliegenden Lonna (/j. Lonn) und 6e8oniaeum (^'. Lleusen).
<3egen die turebtbaren 8igambrer uämlieb bedurlte es eines be8onderu XValleuolat^es der Kömer,
von wo aus dieser getabrliobste Neiud bewaebt würde, vrusus verband beide 0»8telle durob eine
LrüeKe und 8ebütxte 8ie dureb eins Flotte. Hu einem andern Orte werde lob, au« Oasars <üom-

mentarien «eigen, dass 0ä8ar8 er8le LrüeKs unterbalb Lonn an der 8iegmündung gestanden bat.
Die Umgebung de8 ^etxigen 8ogeuauuten >Viel,el8bole8 war seiner buben I>age naeb gan« geeignet
lür ein rümi8ebe8 8taud^uartier, indem da weit und breit die Husslobt in die Liegenden des reeb-
ten Kbeinulers aufgetban i8t. Vielleiebt Kat vrusus, naeb Oäsars Vorgang, der von diesem?unkte

1) lacit. Hnn. I. 56. vie»e« nllol, äe» vriun» loäe von äen <3!>attell ll«»törte La»toll »teilte äe»»ell 8obn
liermanlcu» vieäor lier. Vgl. üiliübei UKeit 8. 296. —

2) Nine FleieKe geoßrilplilzeNeUngenauiglleit baden vii oben bei <I«n ^Volten x«°5« «v^^v >r^v >rc3^
L«i7. i^<?ov beLpinebeii.

2) vin 54, 26. Vzl. 1'«<iit. ^.nn. I. 46: ^»» ^«Z'ujtllm, /««» aetnte, totisn« ,'n lf^mnnia« eommea^eFoi««««?
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NU8 gegen 6ie 8igaml,rer gezogen I8t, 6en3elben Ort lür 6en na8sen6ston gelun6en, um von inm
aus ebenlall8 6!e 8igambrer, 623 lurobtbare Haupt 6er verliün6eten l'einäe, 211 bewarben. Wie
dem »ueb 8«, 6288 vrusus Lonna ün6 OesoniaeuM 6urob eine LrüoKe verbun6en bat, bezeugt
l'lorus. vrusus selbst Kat «war, 80 viel wir wissen, von 6a aus Keinen 2ug gegen die 8igam-
Krer unternommen; aber gewiss werden, wäbrend 6er Oberkel6berr gegen 6ie Obalten 06er andere
Völker besobältigt war, dessen l^eg2ten von Loun aus die 8igambrer bedeut und nieder»
ßebalten Kalieu. 1)

ves kloruz Worte über <lie LrüeKe liel Lunn 8ind: Fannam el <?eHomac«mponilö«« l'unFl'i
e/aHz«'i«F2li6^mllvii. Ü8 Kann al8 gii8gem2ebt angenommen werben, da8s die von l?erolt (in Lre»
wers Vaterland. ObroniK 6er ?reuss. LKeinpruvinxen 86. I. 8. 367 tlg.) verlbeidigto Leseart
6eFonl'aeum, analog mit H/oyunimc«m, ^lnisnae«m u. ^., wozu easie//um 2« ergänzen, die
richtige 8ei. Den bisberigen LrKIärungou von ponilö«« nnä c/aH«lbu5 »der Kann ioli nickt bei-
treten. <3erolt verstebt unter den /lonie^ LrüeKeusebille; allein des vrusus LrüeKe war
gewi33 Keine andere, als die 6es Oäsar, ukmliek eine klablbrüeke; uuä NueKstubl (^abrb. 6er
kreuss. Lbein-Universität L6. I) bezeugt, 6233 bei nie6rigem Wasser3tan6e am Hier bei l3eusen
LtarK ewourrageu6e Nassen im klussbett wakrgenommeu wor6eu wären, 6ie durebaus ?leilern
einer alten LrüeKe äbnliek.säben. kleines Nraebtens sind ponie«. Kier uiebts weiter als eine
LrüoKe. Xur riebtigeu Vorstellung 6iene folgendes, /'ans ist eine Hede belieliige LrüeKe, mag
sie nun 1) 6ie I^änge nu6 Lreite eines einzigen vieles oder Vrettes baden, welobe8 «iwei Uegeu-
stände, 2. L. 6ie Iller eines <3rabens, xum Lebuke 6e3 Heberganges miteinander verbindet (— wir
KaKen dälür üen liameu 8teg—); «6er 2) auek aus mebreren an- un6 nebeneinaudergeluglen
Lrettern unä LalKen, 6ie ein teste» klanxes bi!6eu, besleben. LrüoKou letalerer ^rt Kommen
Käuüg vor bei Hebergäugen eine» Heeres über breite uu6 lieke Urabeu. 2. L. kruntiu. 8trat. III.
8, 9: ^ae/?a/'ai«F />o«/«i«s l'nl'ecil'H^lis s«pe^ ^i>Hsam. Lei ?aeit. ^nu. II. 6 (mu/iae navez
zionili«» Hi^aiae) 8iu6 6ie /ivnies 6ie nebeneiuau6er Iiegen6en Lretler un6 LalKen (623 Oouta-
dulat), velebe bei6er8«il3 6en 8ebiÜ8ran6 verbinden uu6 628 Ver6eeK biI6en. Werden eine
H,uilM 8o1eber LrüeKeu in 6ie IHuge aneinau6er ge8et2t, «o erkalten vir 3) eine gru88e LrüeKe,
mittel3t velrker 6er IIeberg2Ng über einen breiten l'luZs newerk8tell!zt wird, uu6 veloks, v/eil
6ie LrüeKenlKeile auk in 6en I'Ill38 eingerammten kläklen ruken,' eine klablbrüoke genannt wird.

H,U8 6ieser Zusammensetzung einer LrüeKe (pons) au« ikrei» LrüeKentbeilen (pon/eF) erklären
Lieb 6ie HusärüeKe /)onie»n uuä Fontes mnyez-e, vsvon Leisviele g«8ammelt Kat Vu6«u6orp «u
lruntin. 8trat. I. 1, 6. Line ^e6e über «inen I'lu88 ge8obl«gene LrüoKo nun Keisst, im <3au2eu
betraentet obne liüeksiekt 'auk ibre Xnsammeusetxuug, ziöns^ un6 von ponies re6eu 6ie.8oKrilt-
«teller eigeutlieb nur 6ann, wenn von mebreren dergleieken LrüeKen 6ie Iie6e ist. allein eine solobe
LrüoK« Kann in HbsieKt aul 6ie oben besebriebene 2u8ammeu8et«uug aus ibreu LrüeKentbeileu
aueb ^ontsH beissen. Und 6iese8 ist 6er lall an unserer stelle des Vlurus. Vgl. Flor. II. 2, 2:

l) ^näer» ä«nkt bieiüder ^Vjlnelw 8. 44.
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ui, L«aie««H (H'l'ceil'«) «ee mois l'u??Fl (c«m /iail'a) «ec /?oni«'i«5 poz^ei, a?-ml> ieiio^us l'u»"
FS«ckel — tiltieT-eil«?-. laeit. Huu. II. 11: ^oni«ö«5 ^/'aeHiH'^lie «m/?oHii«s. Dieselbe Nrlllärunz
mit von Oie. üpp. ad I'am. X. 23: omnes co^l'aL /sa/-«m i/'a/ec«, /?o??,ieH</«s, F«»H /ece?'«m,
»nie?'?'«/?«. I^nd grade aus Oieero erbellet Illar, 6253 /?o«H und ^oniss von äen Römern ^o/Tllscus
gesagt werden llunnte: denn von ebeuderselbigen Isarbrüclce sagt t)ieero Lpn. ad I?2M. X. 13:
«n /H«?'« — /?o?lis ««0 e/«'e /«cio '). Vgl. Hmmian. ivlarcellin. XXII. 8: ^K^eio«^ u??cks i«?lci«
/?i?ni«'i«H ^e?°H?sL m«?'«'« /?seiz'ö«H /?e?'«F?'al!«i. In 6er stelle des laeitus (Huu. II. 8: /?i«?>es ck'es
/?o?li«buH e/^c«s?l^ aöH«??l/?il)llöuule die Erklärung «wisebeu einer und m,ebrereu Lrüellen
«enwanlcen. Wmmt man auk die tolgendeu >Vorte (H^i e</«es «/«ic/emae ieF«o?les /??-/???««esi«a-
^l'a, nonei«?n acic^eHesnis «Ma, «?«i5e/?M i?-«?«««^) Ilüellsiebt, 8u Könnten in dem ?luralbegriu'
anen die /?o??ieH eingesoblusseu ersobeiuen, die über äie aezi««?'«» Feiert wären: eine Erklärung,
die gerecbtkertigt 8obelneu Ilöuute dureb eine andere stelle des laeitus (Hnn. IV. 73: aesi««?-«»
aFFe/'l'ö^ ei /?o«i«ö«F /l/'mai), in weleber von ebeuderselbigen (3egend die Rede ist. XVoxu vgl.
I'aoit. Hnn. I. 61: Ponies ei «FZe/'e« /l«m«'<io /?ai«li«??l ei /aiiacz'ö«H ca?«/)«««??l/?o«e?'ei. allein liir
die assi««??'« bat nun einmal laeitus Ileine /?o??ieH genannt. Nacbdem die Reiterei nnä die I^egio-
neu über die Hmisia gesetzt waren, gerietben 8ie Zuerst in aeFi«»?'?«, dureb die 8ie 8ieb glüell-
lieb bindurebarbeiteten. Dieser 2usammenb»ug eutsobeidet, dass 1'aoltu8 nur in Rüelcsiobt aul di«
Zusammensetzung <ler Lrüelce /?onieö«F gesagt bat, obgleicb er nur eine Lrüelce im sinne batte.
Hu eine einzig« Lrüolce ist «bne Xweilel «u denken aueb bei I'routiu. slrat. I. I, 6: tilimg'lie
/«H?'o?'es l^as ei oi /?oe <?/?e?'o^'o?'eF /lonieH «'««</!<«/. — Was ver8tebt denn aber ^eitus unter
den in obigen stellen (Hnu. I. 61. und IV. 73) augelübrteu Ponies? Lr ver8tebt darunter Illel-
ners und ^rö88ere LrüeKen, <lie 2ur I'urtbrinzunz des Heeres über die lieben und 8Umv5e und
über das weiebe I'eld (Ivloor^ruud) 8^^ werden mussten, einlaobe und Zusammengesetzte, ^«
naob der <3rö88e der 2« über8obreiteudeu stellen, bei grössern strecken nötbigentalls auf in die
Nrds zeseblagenen kläblen rubend, wie 21. L. «bne Xweilel die Ponies io«F« bei laoit. Huu.
!. 63. — Um aul den I'lorus xurüelcxulcommen, so bat derselbe statt des HusdrueKs Ponies oder
/?<?nie??l ««nFew vorgewogen 211 sagen ponilöuH oder /?o«is «'«»Fs^e (2. L. ?>?)?««). Die erste I'or-
mel lcommt in den beiden angebogenen stellen vor; die andere branebt er I. 8, 4: ui l/^öem —
ponis «u?lFe?'ei (d. i. «i?>«?n</l<e l/T-il,? /?a?-ie?«, /?«>???«?» «)?««??«ei /a?il'c?<i«??l). Lbenso I. 4, 2:
«Äie^lie/lie??« l/?il ?'löe?'z'?l«??l /)anis e<??n??l«Hei («'. </. ««?l/rii), d. b. er braebte die l'iber (d. i. di«
beiden Hier der l'iber) durcb eine LrüeKe Zusammen: wu weleber stelle vgl. IV. 12, 18: cone^e»
i«L Fei« /)a««öe'«s l'«?lFe?-ai /-^as, statt des eiulaeben: Fei« l'unFe^ai T-l/ias /)a?l«ill.

l) Neis« 8toII«n 6«8 tücero »teilt »clwn lllnestl «»«aiumen «n larit. Hnn. II. 8. 2ui «elbi^on 8teII»
meillt Ol>eil!n 6en l3el>rauel, von /«»lti unä /<,««»« »n. >Va« äie Ho^tl anbellinFt, so vei«et 6er klull»!
»ul 6io 2u«l»niuon«et^unss 6e» )iu^tu« au» menreieii I'eläein. Na»» e» mit äen /o««ne i>^l«l'nue nnä 6ei
s°««<l /)^u«i»nn eine »uäeie Levanätni»« babe, i»t oben äai^etlian.

3
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yis Vrllllirun" von ci»HHlö«H maebt >ven!»er 8ebvv!er!^Iceit. IVIan bat bi8ber erlllärt:
äurob I'iotten oäer Flottillen. Unnötbi^. Uiobt nur bier, 8onäern »ueb an »näern 8teIIen bat

l'luru8 c/HHHS« ßebrauebt gn8tatt «««es: ein 8nraobzebr2ueb, iveleber aueb bei vieles Oret. I. 18
vorkommt, >vo ieb äenzelbeu naebzev,'ie8eu babe.

In8obrilteu »nl 6lrab- unä Votiv8te!uen, äie ^u Lonu ^ekunäen ^voräen, trafen äen 8tem-

pel LN<3.I. 6. i. /sF«'o ^/-lma'). vi«8e /eFl'o /i«ma (obne Leinamen) gebort xu äen älle3ten in
Huter^ermauieu. ' >Vir liuäeu ?ie bei l'aeitu» Hnn. I. 39. 8ebon ,2u liberiuz 2eit bei <Ier ^a
l/öio/lW. Vie8elbß 8tebt bei 1°aeitu8 Hi8t. IV. 19. unter Vesva8ianu3 im Xrie^e ßezen (!ivili8
2« Honn»-). ^u^U8tu8 v^irä 8ie äabiu zebraeb't babeu, 80 äa88 8iob ibrer Dru8U8 beäiente zezen.
6ie 'Lißambrer.

Mt äie8Sr ieFl'o /i/'l'm« sobne Leinamen) i3t niebt xu verv,eek8eln äie ieM / H/me/'l'la,
von welelier ebenlall8 2« Lonn Iu8ebrilten ßekunäen ^oräen 8inä mit äem 8tempe1 I^N6. 1. N ?.
oäer I^ü tt. I. N. ?. I'. ä. i. /)eF«<? /.Mlne/'v«« ^'a, oäer ^eyw / M'«e?-l?«a /'«'^ ^e/«'^'). Vie8e
I^eßion Ilam an äie 8tells äer.ieFio ^^/ ?>a!MH^), äie naob äer Varu88oblaebt erriebtet wuräen
var, aber unter Vumitiaun8 aul^elü3et ^vuräe: 8ie betmäet «lob in Unterzermanien unter I'ra^anu«,
Haärianu3, 8everu8 unä 8päter; äie /eZ. / (obne Leinamen) äa^ezen >virä 8eitäem »lebt mebr
zeuanut. — I^iebt 2U vervveek8eln i8t mit ibr aueb äie /sF / ack««//'e'^, äie <3a1ba bildet unä er8t
ebeukall« in Iluterßermanien 'lvar, unter L'rgiaull» aber sieb in vberzermanien belinäet, unä 8v3-
terbin in ?annouien^).

Werner bat man am Miebel8bo5e Nüuöen von Lä8ar unä H,u^u8tU3 zelunäeu »).
Im lolzeuäen Habre (im ). 9) >varen vru»U8 unä I'. i)uintiu3 0ri8pinu8 0on8uln. Lü8e

geloben, verllünäeten ein unßlüeliliebetz (!on8ulat. Unter «uäern 8obluA äer Llit2 in äeu l'emoel
Üe8 Jupiter (?2o!toliuu8. Hber Dru8U8 llebrte 8ieb niobt äaran, «onäern rü8tele 8ieb «um vierten
ßerw»ni8ebeu l'eläxu^e').. Der er8te 8eKl2^ trat äie OKatten. Oie in ibrem I^guäe erriebtelo
AvviuzburA, v/elebe ibre Unter^oebun^ vorbereitete, muebte ibnen äie ^u^en »uk^etbau unä 8ie «um
^»mnke lür äie IVeilieit aul^ekuräert babeil. Xu Nozuntiaeum 2I80, einem mitlelrbeini8oben Hauot-
quartier, äen (übatten ße^eniiber, ßiuz er über äen LKein. Unter Letabren unä 8lutver^ie88en
äran^ er bi8 8uevi« vor. Von äa weuäete er 8ieb, äen vfaälo8en unä b!3 »uk äie8e 2eit unbe-
treteneu Herovni8ebeu M»lä üWenä (l'Iur. IV. 12, 27), ^ezen Lberu8lc!ll, äurebxoz äie-
8L8 uu«1 8enritt über äie "vV^er. Die iuner8ten ^Vinlcel <3ermsnien8 8eblo83 er ant, unä pNan^te

l) 8. voroiv, venllinale ^olinan. n. inin. 2eit In ä. Hlieini»«:» ^e«tl»I!«i:Iien kiovin^en 86. 1. 8. 34. 45. 50.
l) 311t üocnt »ekeillt mlln ällrllu» ß«8«nlo«8en «u Nll^ßii, ü»»» äie ^>-<l l/iin^un» luit Lonn» iäentiseN i«t.

8. N,u°Il»wl>1 1. o. 8. 221. >l. H. Müller, «e°°b. äel 8t. Lonn, 8. 14 u^.
«) 8. Noicnv I. °. 8, 34. 4«. 52.
<) üine «u Lonn ^elun6ene In^elilikt 6ei8eII>eii I»ei volow 8, 46.
5) Uedei ü!e»e ^nzilien i»t N2ell2u»el,en Urutekenö, 2«it«cl,r. lür ^Iteltl»uni«.^V!»«en»rI,illt, H. 1840. llelt ?.
«) 8. ll,u°1l»tul,I I. e. 8. 172. 196.
?) Nau^tliuelle i«t via 55, 1. >.
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die rümi8eb«n I'abnen auk in hegenden, wo man llaum <Ien rümiseben Mmen Kanute (8eneos

(Üon8ol. ad ?o!^b. 34. »6 jVIaro. 3), trieb die keiude in die inner8ten Nillüden (8ueton. lülaüd. 1),
und Hagte «!e, 2er8türend un<I verwü8tend, bis binter die LIKe (Lutrop. VII. 5. 8ueton. Ootav. 24).
Unter den grö88ten <3elab^en 8etxle er wa'Iirend de8 Iianwkgewübl8 ükter« den deutseben Heerlüb-
rern in Nilten ibrer vollen 8eblaobtreibe naob'), und «ii88er den glorreieb erkoobtenen 8iegen er-
beutete er auob von den erleglen leindlieben Nübrern die H/io//« o/)«'m«. Nr ver8uebte eZ sogar
anen über die NIbe xu setzen; aber 6er Hebergang m!83laug. Lin Weib von Ubermen8obli«ber
6rö88e, wie die 8age gebt, trat ibm entgegen und redete ibn mit folgenden Iate!ni8eb ge8oroobenen
Worten an: „Wubin nocb treibt «lieb dein 8inu, unersättlieber vru8U8? IVicbt'^lleg xil 8eben,
i8t dir vom ZenieliM bestimmt. Weiebe «urüelcl denn bier i8t 628 Nnde deiner l'bateu und

deine8 I^eben8." 2) Lr errieblels au 6er NIbe ein Lenllmal d!e8e8 Ii,rieg82Uge8 (1^»n«l«) un<I
llebrte xurüelc.

^»eb den. 2eugni88en de8 H^urel. Vielor de Vir. III. «. I., de3 ?edo Hlbin. Oun8oI. »6 I^iv.
v. 17., <Ie8 I'luru8 IV. 12, 23. und d«8 Oro8iu8 VI. 21. bat vru8U3 aunb äie 8ueven besiegt.
^bg«8ebeu von 0ru8iu8, weleber als ^U33ebreiber des I'Iorus bier niobt al8 Quelle zelten Icaun,
80 verwei8e icb 211k das, wa8 ieb oben über die Verweob8eluiig der »Ire! Völlier, (Ibatten, 8neven
und Ivlarliomannen, ge8«gt babe. Da die 8ueven mit üum 8igambrer-Lunde geborten, wäre es
mö'glieb,. d«38 8ie »le» l)batten ein Hülfsbeer ge8«ndet, und mit <Ien l^balten «len strafenden Hrm
<Ie8 Vru8us gelüblt ballen, allein Vrii8ii8 bat weller da8 8iievi8obe Vollc' vernicbtet, noeb auob
ist er in ibr I^and eingefallen, wie ausdrüelilieb vio meldet, an clem wir nn8, wollen wir niebt
Irrtbümer auf Irrtbümer bansen, notbwendig ballen mü38en. 8eins Worte sind: e; >re »r^v ^c3i»

^«l^o^^e^l>;, »«t, ^oi,? ?rf»ocrsl<,^öv^«g ol o^x «v«l^«'r!, «^>«^äi». H,l8o nur b!8 an 8uevia
(niobt in 8uevi» b inein) «lrau» er vorwar<8; und die kolzeuilen Worte ( „8uwobl 6a8 vor ibm
liegenäe I^aucl niebt obne Hn8lrengunzell und (3etabren bewältizend, al8 aueb die 8ieb ibm 211m
Xamnk eutgeßen8lellendell niobt obne Llutverßie88en be8iegeud") belieben 8ieb nur aul die ^N8treu-
zunzen d«8 vru8U8 im lübattenlaude,. va^u Kummt, da88 auob I^iviu8 unter den vom Dru8U8
besiegten Völliern die. 8uev'en niebt nennt.

H,uk den <3ruud einer 8telle de8 8trabo (VII. I. p. 65), worin «3 Ke!88t, Oru8U3 8ei xwi-
«eben 8aale und I^bein umgelcummen, Iä58t Wilbelm (8. 59) den Dru3U8 bei Xalaegia (Halle)
über die 8aale geben; und auk den <3rund einiger autiguari8eben Mobweisungeu (8. 79 3.) 2wi-?
«eben 8aals und LIbe Iä88t er. ibn bei Ner8ebu^g die NIbe berübreu.. Wie unllriti8eb da3 Lr8le
und wie böobst un8ieber das Aweite i8t, 8pringt in die ^ugen.'

!>Iit den Warten de8 vio (^fio?i«i« cr^cr«?) 13t in Verbindung 2U bringen die Hrwäbnun<^
.der 1f,ä?i«l« ^o^ov bei ?lole.mäii8. I?Iorll8 .(IV. 12, 26) 8oriobt von ^?'«eM«'a ei e«H/o<fl«s

!> 8«, versteNe ieli äe» 8neton. VIlinä. I. Worte: ckuee« t?e>'ma!n<,^«m tota «leie in«eetlltu5.
l) vio I. «. unä »u» ililu 2olllliil8 lil». X. 8ueton.I, 0. Ueber All« Weib «einst vgl, Wiinelm n. 51 ff.
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ne,- ^ttim,- äenlct «I«« an ein «a«tell an äer Nlde. graä«. wie ?tolemäu« irrtnümlion unter äen
1^^«.« einen 0rt ver«tanä. vieles 8iege«äenKmal mag in äer liäl.e von NagäeKurg ge«tan-
äen Kalien. H,näere klonten «inä olien liezproollen xvoräen.

Der Küelc-ug ge«°nal. in aller Lile; unä devor vru«u« äen KKem erreiokte, «tarl, er unter-
^e°« «n einer liranKKeit (via l. °. unä 8uet«n. I. °.), «« einer «eueren unä gelänrlienen '),
unä .war in?°Ige eine« 8°nenlcelbru°l,e« äuron äen Stur- «eine« ?leräe«'), ^i«eken äer
8aale unä äem Mein (8traK. 1. 0.). Lr «tarl, am 30. "läge naek äem 8°l,enKel!)rueK (Llv. I. «.),
im 30. lakre «eine« ^lter« (Vell. ?at. II. 97), im Sommerlager («n ca«i«s ae^v«), welene«
äurel, «einen 1>öä äen ^amen ca«i.« sceie.ai« ernielt (8ueton. I. «.). ^l« er Krank äarmeäer

lag sonnte rrieäen um äa« Lager äe« «el!i«t von «einen ?einäen Verenrten, äie äe« Neläen 1«ä.
äer innen äoen nüt-le, ui«Kt einmal .u wün«el.en wagten (8enee. t!«n«ol. aä Nart. c. 3.) «).
Lei «einem ?oäe Iieulten ^ölle um äa« Lager, exvei Mnglinge «^ man mitten äuron äen 6ra-

den äe« Lager« reiten, L^Iagegelwul von Leibern wuräe vernommen, unä äie Sterne am Himmel
lieleu äurclieinanäer (Diu l. c.). .

^ugu«tu« unä Livia (äie Butter äe« vru«u«) bekanäen «ion äamal« 2« l'lelnum, äamu
war au°K lilieriu« nael. erlooktenen 8iegen gekommen, um «eine Litern «u umarmen«), 2u
1>ieinum ernielt 4ugu«tu« I^aeKrioKt von äem vl«t.liel,e° Unkall äe« vru«u« unä lie«« äen libe-
riu« unver.üglion .u ikm autnreekeu. vie«°r «et.te in aller Nile über äie ^lnen unä äann («u
Hlo-untiaeum) Wer äen Mein, legte «Ime Ka«t, unter oe«tänäigem >Veen«el äer ?lerä°. in emem
^age unä einer ^aekt einen ungekeuern ^Veg von 300,000 dritten-) äuren äie eden (vom
vru«u«) unterworkeue ^Viläni«««) .urüok, unter äer einigen Legleitung äe« XVegwei«er« ^ntaba-
giu« unä tauä äen Lruäer nocn am Leden'). vru«u« Kalte noeli «0 viele Tratte, äa«« er,
Iienaenrie!,li°t von äer Mne äe« liberiu«, äen Legionen mit «einen In«iguien äem Lruäer eulge-

1) Z-?ll«!« et ^eT-icill»«»valetuckn.' Valer. Alax. V. 5, 3.

äen nn, ä.« Iir.n^nw,er in L°.ie°nn3 2« wi^n? «ner bat I>I°ru« ä.e°e >V«te an «°« ^el.rt«°
8te1Ie «in^erü^t? »er äarln 8°8°!>ilH«rte 2n°wnä n««te euer ,n ä.° 2«t s«« Varu«.

4) V»I«. M.xin>, I. °. NW (55. 2) «,3t, ^„«tn, «°i °i^t ^lt (°" ^o^«) 3^«°°°' ^^e« °nk
t°,«e°äe Ne!«e .° ver«tel>en l.t- ^«8U«t>« "« «<-»>» v.«t von v.u°u«. in°°l°l° ^n« «.eb .° e.ne.
n°'n7^it von «er»°ni» (- .I>3°»ei° ve«tan°en -) ßeleL«^ »Wät in OwrUalwn »utb.olt. unä
üie«ei in Qe«ui>nia Krank I»F. . ^ ^ .___^« „^ ^.v,

2) V»I«r. Max l. °, riln. N. «. VII. 20. De« Vale.In« Maximn« Hn^de cke °° n°°t« (°ä°r nocte °e <^e,
>,!« riinin« ««nreldt) dünnte 8n«°nti°l. anen von melieren 1>«3e" vewwnnen ^eiäen. 8. Lre». «u
Ke,. 7n°n.. 8, ?. HNein 6« Valerin« von einen, ite. .»l>ick«m et ^aeee?« «elut «n« «^.l» «<«-^i^
^ .nä «iniu« üie«e« Uei«°ie1 neben annern a'« «in >Vnnä°e äe. 8eNneU^eit «Mnb... °°ne.°t
äuel. nur ein In^ unä eine eiaent ve^wuäen veiäen «n n»l«en.

7) vio l. e. 2°na.°« 1. e. ^nwda^.u« (- ein äenwene, oäe. 3aili°°ber »amo -) "«ä -""l» "° K»°I>'
liebt von äeru 8cbenlie1drneli äeiu HnFN«tu« übeilllüeut l»»ben.
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gen^iigeben bolalil, um ibu als Imperator begril88en xu I2886N (Valer. Max. I. o.); unä unter äen
Hm2rmungen unä Ii,ü886n äe8 Lruäer8 bauebte er 8eiue 8eole au8 (8eneea Oon8ol. 26 ?ulvb. 84.
aä Uare. 3. ?eäo .^Ibin. 89 8yy.).

Ü8 unterliegt Ileiuem Xweilel, 6288 l'iberilm 2« IVloguntiaeum über äen l^bein ge8et2t I8t
unä 2U8 äie8em Winterquartier (oäer vielleiobt aueb a«8 äem 0a8teII auk äem 1aunu8) «ion äen
Hntabagiu8, weleber äe8 Wege8 Ilunäig war, »18 Wegwei8er mitgenommen l,2t. Nr eilte äurob
ä28 vom Lru8U8 8u eben uuterworkene I^anll unä trat äen8elben im 8ommerlager, naebäem er

.299,999 8ebritte, 6. i. 209 römi8ebe, oäer ungekäbr 49 geugraobi8obe Neilen, xurüelcgelegt batte.
V!e8e äurob äa8 Xeugni58 Zweier 8ebrilt8teller be8t2ligte ivleilenxabl ent8vriebt ungekäbr 6er Untler^
nuug von Nainx bi8 sur NIbe in äer Kiobtung gen >Iagäeburg; 80 6288 niebt äarau 2U ^weileln
I8t, «ia83 vru8U8 noeb ulent weit van 6er Lilie entkernt war, 2I8 er <len 8ebenlcel br2eb, unä
wegen 6ie8L3 Ilnglüolc8 2n äer I'ort8et2ung 8ein«8 N,iio!c2Ug8 gebinäert, ein 8ommerlager belieben
wU88te, um in äie8em er8t äie Heilung 8eine3 IIebel8 abzuwarten. Die 8te!Ie anzugeben, wo
äie8«8 HnbeÜ8- H.->g6r gestanäen bat, i8t niebt mögliob; allein 2U8 äen obigen bi8to!i3obeu 2eug-
ni88en i8t «8 gewi88, ä258 äa88ellie ungekäbr nur ein?22r Neuen von äer Nlbe oäer von IVl2gäe-
bürg entlernt 211 äe8 vru8U8 Heilung unä äer Legionen 8obut2 beledigt woräen i8t ^). H!er2U3
erklärt 8iob aucb äer (3ei5t äer Worte äe8 Dio: ?i/'^i' t?il, -r«^ 'I'ii^c»^ e?.Kk^. N8 ber>8ebt ä2riu,
wie in allgemeinen, abgellür^ten Nr^äbluugeu Käulig, äie geä2n!cenlu8e Umgebung einer genaueren
Le/eiebnuug, ungekäbr gleieber Hrt, wie äie oben be8proebeue ^ulkübrung äer Worte c>v ?ro^«,
oäer aueb äer Worte ^l//?es /i/len«m^«s ^««HF^SHH««bei V2leriu8 !Vl2ximu8, worin alle genauere
geogravbi8ebe 8erüell8iebtigung liei 8eite ge8etlit 18t. Die Lrwäbuung geraäe äe« l^,beine8 l>el
Dio bat M2n 2!« Xei>gni88 2ngekübrt kür äie bi8 2um LKel naebgebetete Neinung, Dru8U8 8ei
in äer Käbe äe8 N,neine3 geworben; unä äie ulien angekübrte 8le!Ie ä«8 8tr2bo Il2t Veran^
I288UN» gegeben 2um <3l2ubeu, vru8U8 8ei 8ug2r 2wi8oben äem I^beiu unä äer ^88el
umgelcommeu.

Letraeblen wir äie 8telle äe3 8trabo näber. 8tr2bo 82gt so. 63): „2wi8eben Il,beiu unä
NIbe 8inä nueb «näere 8eliilkb2re I'IÜ88e, äie eben8o gegen IVoräen unä in äen Oee2U llie88en.
H^uk einem von äi«8en, 2uk äer H,m28l2 (Hm8), be8iegte Dru8U8 mit 8einer Flotte äie Lrulcterer."
l'erner (p. 65): „In gleieber liiobtung mit äer ^M28ia llie88en äie We8er unä I^ipne." Wor-
2,uk er kurtkäbrt: „V8 i8t ä2 auol, ein FI1188 82I28, 2wi8eben welebem unä äem KKein vru8U8
lcriegenä unä verbeereuä g«8torbeu i8t." Letraobtet man äie8en 2ll82mmenl>2ng, 80 i8t man Kei-
u«8weg8 geneigt, 2N äie 82ale, äen Ilebenllu88 äer Nlbe, 2U äenlcen, 8onäern vielmebr an einen
I'Iii88 2wi8cben Llbe unä Kbein, weleber mit äer W«8er unä Lm8, unä in äer Uaebb2r8enakt äer
I^ippo, 8iob in äen veean ergie88t. Unä äie8er geogr2oni8ebe Xu82mmenb2ng i8t «8 W2br8ol>ein-
lieb, weleber äen I^eäebur (8. 177. Hnm. 617) be8timmt bat, bier an äie 8ogen2nnte nieäerläu-
ä!8ebe 8aale, ä. i. an äie ^88el, xu äenlcen, unä äen 8trabu in Letrelk äe8 1uäe8 äe3 Dru8U3

>) ^ilbelni 8. 89. velsuübt äie 8toI1e «n begtimmen.
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2Wl3oben KKein unä V8ZeI eines Irrtbum8 2U be/eiben. In dis8er Vorstellung ist al8 8ein Vor-
ganger 2U betracbten l^asaubonus, wslcbsr ztgtt 2«^,«^ Korrigirt "In-«).«;, d. i. /^e/a, Vssel;
de88en Autorität unter andern gelolgt 8ind ?ontanu« Orig. 1?rane. I. 9. Lerlius Oomment. Rer.
tterm. I. 18. VVassenberg Nmbrie. p. 14. Vgl. UKerl's Naebweisungen 8. 30. Nut. 60. und
8. 141. Not. 39.

Ü8 lässt sieb aber Vieles dagegen aulübren. 8tr»bo wirlt 80 Viele8 2W!8eben den l'aden äes

geograobiseben ^U83mmenbange3, unä laborirt so sebr an llngenauigkeiten in 6er Darstellung <ler
geogranbisebsn ttegenstänäe 6ermaniens, von äsnen er «o sparsam unterriebtet war (— lässt, er
ia aueb die I^ioos mit äer Weser unä Lms in gleieber Kiobtung in äen Deean Hieben—), äass aul'
diesen ^iisammeubang uiebt viel 2U säblen izt. D288 8trabo'3 Vorstellung über «eine ^«^«5 dunkel
und 8obwanKenä unä aller verstänälieben OertlieKKeit baar war, bewe!8en 8cbon äle unbe3timmten
Worte' ecri7l se x«l 2. noi-.; „es gibt äa aueb noeb ein I'l." Wir braueben uns äaber niebt 2u
wunäern, dass er, uaebdem Zuerst über äen Lauk äer xwiseben Kbein unä Nlbe liegenden I'liisse
(Nms, Weser, I^inpe) die Hede war, unä diese ^useinanäersst^ung mit bistoriseben Naebriobten
über äie von l)ru8li8 xwiscben äiesen I'lüssen unterworfenen Völker, so wie über äie Lruberung
6er äen Nünäungen gegenüberlisgenäen Noräseeinseln, ge8oblo88en wirä (e^eo^^«?« 3' o'ö ^o^civ
17«»' kL^u? 17« ?i^edcri7«ete. ä.i. äie Krisen, Obaueen, gipsten, LruKterer, lüberusker), äa88 er,
sage ieb, ^wisoben beiäeu Ausstellungen aueb einen mit äer Lms unä Weser wirklieb in einer
Aiebtung gebeuäen Nebeullu88 äer Llbs beranxiebt, ^wisebsn welebem unä äem Hbein äerselbige
Oru3U8 auk 2er8törenäem l^elä^uze g«8torben i8t. Luäem beruben sowubl äie Kriege unä Nrobe-
rungen äe8 Drusus «iwisebeu Hbein unä 8a»le, als aueb äer l'oä äesselben «wi8eben äen nänili-
oben ?IÜ886U, aut bisturisebem Xusammenbange, äer aueb äureb anäerweitige Zeugnisse begrünäet
ist. Was bätte äeun aueb Drusus in äem Hanä breiten l^anäe xwisebeu RKein unä ^88e1 lür

Zerstörende Kriege ausliulübren gebabl? Naebdem als Lataver unä Krisen gewonnen waren, wer-
äsn sieb äie übrigen windigen Völker, welebe Namen sie aueb baben moebten, willig xur I'reuuä-
sobalt mit äen' Römern bequemt baben. 6legen lies Oasaubonus Lmendation 8inä sebon Krallig
autgstreten besonders Klüver (l7o?nms«i. </<? /«'öl<H Mem a/lie/H e. 22) unä Oellar (l3eogr. II. 5.
P. 28? sl>). Unter äiesen tubrt Oluver noeb eiusn anäern Lsweis gegen,äie Lmenäation äureb
äie Vertbeiäigung äes 8atxs8: „äis ^88sl bätte bei äen ^Iteu niobt /^a/« gebsi8sen, suuäsrn
^Vaöa/«a, n»ck laeitus (Hist. V. 26) in VerbinäuNg mit ktolemäus, weleber letztere in äer-
selben Usgenä eins 8taät Namens ^«va//« nennt."

Vom Nnäe äer /o^» />/-«««««« (oäer vom Zeisigen Voe8burg) bis ins Neer belanäeu sieb
viele 8een, grössere unä Kleinere, I^aoben unä 8ümnke. .^ac«« (im ?lural) nennt I'aeitus an
mebreren 8telleu; anäere aes/««/-«'«, unä auel, /,u«ieH darüber. Lrst Mla tubrt äen I'Ievo als
einen «NFenz /««<« an (8. Oluver I. e. cao. 23). Unä ieb neigte mioii lrübsr «u äer Nemung,
äas«'äg8 ?akrwasser äureb äiess 8een unä 8ü'mpke bis ins IVIeer ^Vaö«/«« gebei88en, unä äaran
äie 8taät ^V«lia/i« gelegen baben Könnte; äa8S, seitäsm vru8U8 äort äis /<?««« />^«HlH«a oäer
vielmebr /oH^ae />/-««7las angelegt batte, unä liir äis dortigen I'abrwasser bei äen Kömern diese
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Leueunung in 6?ebraucb gek«mmeu wair, 6er alte Namen ^Vaöa/«'» endlieb untergegangen wäre,
allein di«8e ^Vaia/«'«, die ^88el, liegt 2U weit vom ^/ie?l«s entkernt. /Vai«//a nämlieb nennt
1'aeilU8 den I'Iu88, auk dessen LrüeKe Oivilis und Oerealis 2ur Unterredung Lusammeu Kamen.
A'lH's //'««« /i/ien«?« co«ce^«'i (I'aeit. Hist. V. 23). t^e^ea/^ t'/lie'/e l>e«ia»l 0His«l/«V (Ibid. 24).
I'eizw co//o^««'a, H«nt/«'/«?' ^Vaö«/i'as /i«<»llNl'z /)o«H (Ibid. 26). (!ivilis beüudet sieb jenseit
des Me««H, (üerealis bleibt ant der Insel'Latavia; und da von Keinem Wege bis xum Orte der
Unterredung Lrwäbnung gezebiebt, sollte mau unter ^Vaba/l« Kein anderes Wasser verstellen, »13
den ^l/le««§. ^ber abgeseben davon, dass, wenn auk dem K/isn«H die Unterredung stattgekunden
üälte, l^aeitus aueb <len ^i/is««^ genannt baben würde; so beisst es Oan. 19 von lliesem Men«s.'

/ece/-«/.' obwubl es Oap. 23 dagegen auob wieder lieisst: cism «'«/e^m, /is^el «n«« ei c^eö/-«F /,<?/'
HleÄem lmii'lili,?, su/?e?'/«<H«H «mn«'s (/i/ls)l«>?) /?«/««/?'<?« /l«mz7em^«s ms«/«m «n /«clem H^«F«e
o/?/i/sv«?. Unä es Kam mir vor, als babo in ller Nabe des S/ismez lrüber viellsiebt ein Wasser-
»rm gelegen, Namens ^V«ia/«a. Die Meinarme baben ^a im Hltertbum niebt allentbalbeu 8« 8täte
Letten gebabt, wie ^'et«t, und damals mag die W^asserebarte von Holland In den legenden eine
von der gegenwärtigen in etwa versebiedene gestalt gebabt baben. allein bei einer uäbereu Le-
lraelitung und ?rülung der Verbälluisse wurde mir endlieb die Ueberzeugung, d»8s liier der duroti
die mo/es des Oerealis entstandene neue, aus dem /i/lem« naeb der- Waal und IVIaas bin geleitete
Wasserarm, die beutige /^ec^,,am lügliebsien verstanden werden Könnte; 80 dass also ^lnoitus bei
den dorten O'lH's //-«NH /i/lr«?<m co^ceH«/ nur allgemein und unbestimmt den nördlieb von
der 1^«^«/«« lliessenden Wasserarm, binter den sieb (üvilis llüebtete, mit-der bekannten Neuen-
uuug Me««s aukgekllbrt bälte; bei der bistoriseb deukwürdigsn Unterredung der beiden bedeuten-
den l'eldberrn aber die LrüeKe des noeb jungen aus dem /iHe««F Kommenden Wassers mit genau-
erer Distiuetiuu (^ai«/«'«s /isn^^ die I^eeK-LrüeKe) bexeiebnet bätte. — Was den ?tolemäus
»»belangt, so glaube iob, dass er den Islussnamen ^Vaöa/«« irrtbümlieb in den Ortsnamen ^Vava/l'el
umgeändert bat.

Wie übrigens die ^ssel bei den ^Iten Zebeissen babe, ob ,3«/« «der /zaia ^/se/a), lässt
sieb niebt bestimmen. leb «weilele sogar, dass die Lümer irgend einen Ilameu daMr batten; die
/»ssa /)/-««e'ana erbielt 8ulebe Oelebrität, dass mau von den dortigen bewässern nie unter einem
nnderu Mmen redete. Die Leneunung »3a/a, so wie die analoge der '^nwobner, der »3«/«'«, abge-
8eben davon, daüs sie problemaliseb ist, gebort ^edenlalls erst der lräukiseiien 2eit an. I)ie
älteste Benennung, die mir vorgekommen ist (F. Wassenbergs ^mö^«e« p. 69. 61. sczlz.), ist
/H«i«/lH. Wer denkt bei diesem Namen niebt au die ^a/la/l«, «der wie Oaes. L. (3. IV. 10.
sonst einige <3slebrte aus Oudd. lasen, ^ai««? Vielleiebt dass man sebun in l>lten, leiten,
uaebdem die durob die./oHH« />«««««« b«werk8telligte Verbindung des Abeins mit dem Neers
8iob xu einem regelmässigen I'lussbette gestaltet batto, die ^etxigen Wa88erarme, Waal und Vssel,
dureb die lateluiseben Namen ^a/la/«s und /H-^a/la/«H (Ost-Waal?) unter8ebied.

liebreu wir uaob diesen vigressiouen wieder 2»r llaun'tsgebo üurüek.
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1iberiu8 Iie83 äie Leiobe au8 äem HnbeÜ8lager äureb Helcatonlarebeu unä tüblliaroben
tragen big 2um ^Vinterquartier ssie^^><,»roil ^Llst«Flc>T> i-c>'i) l/i^«^»?): Dio I. o.), ä. i. bis xum
Hauvt^uartier 2u !VIain2: unä äer I>eioI,kN2ug wuräe von äen I'einäen uiebt ge8lürt: Vru8U8
war Ha al8 8ieger stürben, uuä 8elb8t äie I^eiebe l!ö8ete äen I'einäen gebübrenäe H^ebtung ein
(Heueea Oon8ul. aä HIarc. 3). Dort 8obrieb 8ien ä«8 in l'rauer ver8eullte uuä vor 8obmer2
8iunlo8e Heer äen ree!>tmä88igen Le8it«i äer I^eiene 8eiue8 geliebten Dru8U8 2U, uuä ßämmtliebs
8oläaten be8tanäen äarauk, ibn iu ibrer Nitte, unter äenen er al8 Helä gellämolt unä ge8torben,
im I^ager eine Kuneztaäte 2U bereiten. Unä nur mit Uübe gelang «8 6em ^liberiu8, «lag gereifte
Heer ?u berubigen, 8eineu 8cbmer2 2U 8tiIIen uuä äie I^eiene ibm 2U entre!88en, um 8ie iu vater-
länäi8ener Lräe 2U begraben >). Von Uainx wuräe äie I^eiebe uaeb lieinum gebracbt, inäew
1ineriu8 8«lb8t 2U ^«88 voranging uuä 8ieb nielit von äer8el!ien trennte (8ueton. I'ib. 7). Dort
erwarteten äie tneuereu IIeb,erre8te äie Hlutter I^ivia uuä ^ugu8tu8 (^laeit. Hnn. III. 5. 8eneea
Oon8uI. aä IVIarn. 3), uuä äer I^eiebenxug, xu äem, trotx äer eingetretenen 8trengen >Viuler-
lcälte^), eine ungebeure !VIeu8ebenmenge au8 äen kruvinxen uuä ganx Italien nerbei8triimte, be-
wegte 8i«n leierlieb äureb äie IVIunieioien unä Oolonien, äeren Nr8ten äie I^eiebe trugen, bi8
naob Lom; unä äie allentbalben auk äik8em langen Mege erriebtelen 8ebeiterbaul'eu xu Nbren
äe8 ge8torbeuen Heläen erneuerten äen 8obmer2 äer Litern (8eneea, 8uetun, Dio I. o.). ür,
äer mit äen I^orbeeru äe8 8iege8 gekrönt äie 8tääte Italien« triumobirenä äurenxieneu wollte,
äer 8ie aueb 8olion al8 Le8ieger äer Rbätier im l'riumole äurcb/ogen batte, wuräe nun äuren
elien äie8e 8tääte al3 I^eieKe geliinrt^). <3an2 Kom wuräe in Iraner verwanäelt; üäe 8tille
lierrzonte an äen 6erienten, auk äem I?orum; 8elli8t äie Uölter in äen l'empeln ver8e!>!cierlell
ibr ^ntlit2, liirebtenä äie lrummen Leteuäeu an2U8cbauen unä äeren veräiente Vorwürfe über ä«8
Heläeu Untergang 2U boren (?eäo H^IIiin. 181 8c>c>.)> Naeli Kum gedraent, wuräe äie I.eicl>e mit
allen üliren üoernäu5t unä unter vielen ?eierlie!,Iieilen auk äem IVlar^eläe verbrannt uuä beoräigt

Claeit., Dio, Xonara8, ?eäo Ä,Ibiu. 21? 8yy. Vgl. I.iv. Nmt. 140).

!) Feneea t!<,ii»ol. »ä ?<,1vd. 34. l'eän ^lliin. 1?9 8^c^. Der letztere »inzt v. 1<i!^:

Inte»' gulie ^«'«t, ^inne»'« ce^tu« e^llt.
/» <i?>m« »»'««««, i. e. in cu«t^i«, <^u«e «eMi'unen» e?°ll?lt mnlul-a. Viel»ter!»ell viiä «s««»^« «u nrm« ^e-
20^en, ob^leieN e» äeiu Le^rilk nueli «u e^e^eitu« Febiirt. Illl» Heer »t»n<l inl Le^rill, in Hulruli» üu
«ntbrennen. ^.ber «l^«u^u«^>»»»t niedt in üen Ver». Nolier äen ^«»äiucb vzl. I^iv. 28, 24: nnn «lut»'-
tllbllnt, iotam i/i'«L«illam «»-««»'llln belln. Veliei sie 8<l<:ne v^I. Kenec» l. e,? I'ntuni e^ei'citllNl, nc>n «ulum
»noezium «e<l «tiüni llttonitilin, ool'Ziu« V>u«i «>« «lii «inckieliiltem, n<l moi'em Anmuni luetK« »'elleZ^'t,
iulliellln'tz'ue n«n nlillt«il<ii iantum lli«ei^liiillm e««e ««»'«liTill«»?!, «e<l etillm <lnlen<ll.

2) H^u» 6«» l'gcitu» Wniten «cl>Iie»»t Lartb (IIl^e»«:n. üoi 'leutscU. 8. 4<>2), «w»s «lei ?«Il>2UF in veutgeli-
Illnä t»i« ^uni «tlirienäen I'ioste lort^egcl^t vnrtlen »ein n>u»8te. VniieUtiss. In» Winter ei»t Illln» 6ie
I^eiene nlieli ^icinniu.

2) ?«<!<, Hldin. 1?3 »^^. Im Vei» 1??: l^nn«nl init /^lleti« mneT-entem /««cinu« l/iiem, i»t unter <?nn«ul «u
ve«tenen vru»«» 8e1l>»t, uns äie/>ncti/a«ee« »inä aul 6e»»en "loä üu neiielien „Lr «iellt n!» I^eieNe
in 6ie 8t»Ht." VNIlielin 8. <»1. äeutet äen Vei8 äanin, »Is ob äei I^eielie ä«8 l!<,n«ul» virllliel» «er-
brocliene I^a8<:e» vc>lau8Fetia^en >voiäen vüren.
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Den äem Drusus naoli 8«iuem l'oäe 2ll I'lieil geworäenen VKreu entnelien wir iolgenäs.
Lr erbielt äen ^amen-^eT-mllne'clts unä wnräe geebrt äuren Liläsäulen, äureli einen Iriumiilbogen
unä äuroli ein Oenotapbium an äen Illeru äe8 Rbein«8>). 06er, wie 8uetoniu8 näber berielitet:
D28 User erriebtete ibm ein LKren - Llrabmal, um Selenes in äer I'olge äie 8oläaten MbrlieK an

, einem bestimmten l'age Kamvlsniels leiern unä äie 8taaten (3aIIien8 össentliek opfern sollten.
IIeberäie88 beseblo88 unter auäern Lliren äer 8enat ibm einen marmornen Iriumpfbogeu auf 6er
^l« ^ch?/«a un<! ibm, wie «einen NaebKommen, äen Leinamen ^/-«««ec^ ^). ^ugu8tus «elb8t
verfertigte eine In8«nrikt in Versen tur äeu Orabbügel, unä besebrieb 638 lieben äe8 Dr«8U8 in
?ro8Ä (8uetun. 1^ e.). Das Heer, Hem es uiont vergönnt war, äie I>eiebe ä«8 Dru8U8 in 8einem
I^ager 2U beeräigen, erriohtete ibm 2UM Nr3at2 ein NKrenäenllmal, Helene« 2ii86rüelllicn von
Lutroviu8 VII. 8. ersännt wirä, unä äe88en Ileberreste wir ^jet2t noeb in äem Niobelstein bewuu-
äeru. Darüber 8. Wijbelm 8. 59 unä 62. Lei Hliso wuräe ibm ein ^Itar s»?-a) erbaut, wel-
enen <3ermanieu3, äer i!>n 2erslört lanä, wieäerberstellte; worauf er se!b8t 2uer«t an äer 8oit2e
«einer Lögiunen »einem Vater 211 Nbreu <3rab8niele leierte fl'aeit. ^nu. II. 7). ^uen 2U Lavenna
vvuräe inm vom I5ai8er Olauäius, äe3 Dru8U8 8olm, ein Hlonumeutum erriebtet, woran Häbrlieb
am II. ^luli La8en ge8treut unä ein 6a8tmal genalten weräen 8o!Ite (8. I>iu8. aä l'aeit. l. «.).

Nine Vergleiebung äer 8telle äe8 8uetoniu8 mit äer abgekürzteren ä«8 via leint, äa88
beiäe aus äer8ell)igen Quelle ge8enönft babeu unä äie von. innen erwäbnten Denkmäler äieselbigeu
8lnä. 8ueioniu8 nennt niebt äen Ort, wo äer /lono/'a««^ /«ml</«H erriebtet wyräen i3t; er 3agt
aber, äa8 Heer seFe««?«H) erriebtete ibn, ä. l,. gemä88 obigem ^Üu8ammenbange, ägFHeer äü8
Dru8U8 in äen Winterquartieren 2U HIain2.' Mit äiesem iäeutiseb ist äa8 von Dio genannte
xevoi'«Awi' nsiötz «v^N ?« I'^v« unä äi«8em äer8e!bige ?Iat2 au2uweiseu. In äie8,er Hinsiebt set2t
uns'ülier allen Zweifel binweg äg8 öden angegebene 2eugni88 äe8 Lutrubius, welebsr wirlllieb 2«
Mains ein H/o«ums«i«m /??-M« erwäbnt, worauf, naelr äem 2eugni88 äe8 8uetunlus, Hugii8tU8
eine In8olirikt verkerligte. Hlainx war wegen «einer I^age vorzugsweise' geeignet 2« äen be«timm-
ten ^ierlieKKeiten, unä be8onäei>8 211 äen' Xu8amMen.Künlten äer staaten l?al!ien8, um auf äem

äortigen'^ltar äem Dru«u8 üFsnllieli 211 «Mr-n. ---l. ^ Wegen äe« Fueliläbnlieben L.UeIl2Uge8 äe8
Drll8U8 nat man abgenommen, er, oäerVliberius mit äeZ82n I^eiene, li'abe. äen.Weg. äureb t^be-
ru8kia über äie XVe8er äer I^inpe «u eingeseblagoll-, äureli I^änäer,' äie'aul äeu lrükern I'elä^Ugen'
seliuu erobert unä tl>eilwei,8e äureb (!a8telle (2. L. ^liso) gesiebert waren; unler^ äeu Minter^uar-
tieren 8ei H/sö su ver8leney;'äa«,-0eootanl,wm bei Dia liabe am Meäerrbein ge8tauäen; u» 8. w.
Um! alles äie8eZ nat man »u 8tüt2en gezuebt äureb. äie a?'« ^«sz 211 HIi8a,.äie.^I'aoitu8 ervvabut.

. ^um^ue «l'ultclte«^uill'oe ^un^lle«,ent. ^/«etei'c« Hencltu«, «nte»' «ü« eom^lul'll, m«?mo?e«nl »>-tum eum
' t^n/ill«« »illi ^»Flcl'tlcc^elilt, et Lel'MNMl'el enZ-nomen i^i«l /)n«te»'i«§'«ee/u«. — Hu^ «UMllclll'ent üall lnaii

»enl!e»»«n, äil»» l»it «leill tllmulu« l»u.cb eine n^«r veibunilen vai^ ^
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Die Unbaltbarlceit dieser Lebauntungen ist durob ungezwungene und ant guten Zeugnissen beru-
bende Combinationen dargelbau. Uodrigeu8 i8t der «rund der Errichtung eine» ^ltar8 2U äliso
2« Lbren de8 Dru8us -u sueben in der grossen Verelirung, welobe die dortige Le8atxung ibrem

«bemaligeu ?eldberru, der aueb ^ «runder van ^li8o war, sollte; und die Neier de« «ermanieus
an dieser am ist nur als eine Vlaebabmung der durcb die Kamok8i>iele 2ll Maiux damals 211 NKren

des Drusus «blieb gewordenen 8itte 211 betraebten, worin «ermani«U8 »U8 ?ietät mit 8einem Lei-
Lpiele voranging. 'War ^a aueb eine MKrliebe «edäobtui88-I'eier 2U Lavenna. Die »teile des
"raeitu8: ,,/lo«o^«e?ai^s ^?-mce/iH «>«s cum /eFwmölis tiecueaT-T-li, bat durob den «obraueb
ein und do88elbigeu Kun8t2N8druel!e8 eieemve^e lreiliob einige Hebnlieblceit mit der oben angelübr-
teu de8 8uetoniu8. Ü8 wundert mieb, da83 noob Niemand gut den «edankeu gekunimen ,8t, aus
de8 ^aeitus Huu. II. 8. Worten ,,^?ecai«H7«s D^H«m /?«l/-sm" ete. »uk eine am Dmn an der

^0FF» Fn«i«n» und ank eine Identität derselben mit dem cenotapbium de8 Dio liu sebliessen!
Wie über ^liso 8elb8t, 80 sind aueb über die Lage der am /^un 2U H.Ii8o versebiedene

Meinungen geäus8ert worden, vie am Im«?' lag — 8agt Ledebur 8. 313 — inuerbalb der
Leke8tiguugen, innerbalb der sebüt2enden Mauern und Wällen ^liso's 8elb8t, wo sie am meisten
ge^en Zerstörungen gesebüt2t war. Hören wir darüber des laoitus Worte: „H,l3 «ermaniou8
borte, dass das Kastell ^,li«o vom feinde belagert würde, tubrte er 8eel,8 Legionen dabin, ^ber
die Lelagercr versebmäboteu den Kampf und verstreuten sieb aul die Naobriebt von der Zukunft
des «ormanieu«, nacbdem 8ie die am /)m6«' verstört balten. «ermanious »teilte die am wieder
ber, und er 8elbst leierte 2uorst an der 8pit2« Leiner Legionen seinem Vater 2U Lbren «rab8oie!e.
Darauf trat er 2wisoben ^liso und dem Mein neue Loke8tigung8austalten u. 8. w." Da der I'eiud

Hliso niobt eroberte, sondern nur belagerte, dürteu wir den H.!tar nur ausserbalb der Festung,
und «war diebt an den Mauern derselben, sueben.

8eblie88lieli bemerke icb, da88 in der «ogend von Kmmerieb und NIlen die Meinung ver-

breitet ist, Drusus sei vvirklicb 2wisobon Lbein und ^ssel gestorben und sogar bei dem Oastoll
Llten in einem testen 2ur «rab«tätte erbauten I'burm beerdigt worden: — Dinge, die in Wassen-

bergs ^»l^ic» aufgestellt und vertbeidigt werden, und die durob nnxeitigen, ^'» wabnsinuigen
Patriotismus, der gern wiebtige Nreiguisse auf beimi8ebeu Loden 2'ieKt, wie man ibn in Ltadt-

gesobiebten bi8 211m Heberdruss antrisst, sieb al8 ausgemaelite bistorisebs Wabrbeiten in Lmmoriob,
NIten und andern benaebbarten 0rlen eingenistet baben. Ueber den genannten l'burm beisst es

da, wie lolgt: „Im dl. 1606 wurde 2U Dielbbeim ein l'burm abgebroeben, woleben man biess
Hfo« (lod). Nr war rund, die Liugmauer 12 Nuss dielc, aus I'ukgtein und anderer Materie
behebend, im Innern 16 I?u88 weit. Darin lag an einer 8eite 2U8ge8treellt ein todter Hleu3onon-
Körner, auf blo8sem «runde, ubue liiste und obne Kleider (— nur 8ebube lagen neben ibm —),
nacb, dem üonk, der «rosse und der Leseballenbeit der linoeben 2U urtbeileu, der Körper eines
Mannes. Dabei lagen aucb ungeläbr 20 Kannen von ungleiober «rosse, den 8iegburgi8eben gleiob;
un einer 8eite viel ^.sebe, aneb viele Kuoeben von allerlei Ibieren, Ua8en, Kaninebeu n. s. w.
Ueber diesem Körner war ein zwei Mann uobes starkes «ewülbe, in dessen Mitte eine veünnug

l
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von ungelabr 3 I?U88." Mn tritt ein gewi88er 6ronen 2U8 8'llerenberg aut und 8agt, der ^llMß
Dietbbeim 8ei verdorben aus voetlieim, 6. i. I'udbeim. ver ^liurm »ei da8 Oenotapliium
de8 vr»8U8, und der darin liegende Körper die Leiebe de8 vru8U8. Lr berult 8iol, gut die vom
8uetoniu8 »ufbewabrle 8ags, vru8U8 8ei von H,ngu8tu8 verbittet worden; den I^eieueuöug lii«
naeb Ilom und die leierliobkeiten «u Kum, bebauxtet er, Nabe ^ngN8tU8 ^um 8obeme voran-
staltet, um dem Volke <len Hrgwubn, al8 8ei er am l'ud de8 Drn8U8 8obuld, 2« beuebmen.
lla8 Oeuntaobium und die «/>« /)^«sl bätteu demuaeb diebt am Mein ge8tauden, ge8«liüt2t duren
<la8 t!a8tell ^^«'«mm (Nlteu), 80 äa«g die galli8oben 8taateu oeuuem und uline <3elal»r MbrlieK
ibre I'eierlieKKeiten ^u NKren de8 Drll8U8 batten abbalteu Können. —: Va8 nur «18 ein ?röbel>en

de8 in 8tadtge8ebieblen olt aiisgebäukten Hu8inue8! — >Va8 da8 lUäbrelieu von der Vergiltung
des Vru8ii8 anbelangt, 8o redet 8uetoniu8 (<ÜIaud. 1) darüber kolgenderma88en: „vru8U8 8oII vor-
gebabt naben, die alte Republik nieder ber2U8tellen. Va8 i8t, glaube ieb, der <3rund, warum
einige 8ebrilt8teller 2U beliebten gewagt baben, wegen die8e8 Verdaebte8 «ei Dru8U3 vom H,ugn-
8tU8 NU3 llermanien «iurüokberu5ßn und, 6a er gezögert nätte, dureli 6ilt a«8 dem "Wege ge-
«eliallt worden. Ioli Nabe die8en ?uukt berübrt, ulebt «13 ob ieb glaubte, e8 6ei an 6er 8aebe
elwa8 >Val>re8 oder >Vabr8elieinlieI>e8, 8ondern vielmebr um ibn gerade niebt mit 8lill8obweigeu
2il überleben." 8o wie 8uetoniu8, baben aucb die übrigen 8ebrilt8teller der 8aobe Keinen 6Iau-
beu ge8cbenkt, und wir Kennen 8ie nur a«8 der ürwäbuuug de8 8ueloniu3. Und wa8 die I^eioue
de8 vru8U8 anbelangt, 8o 8tel>t dureb da8 übereiu8limmeude 2eugni83 d«8 8uetonill», vio,
iüonara^, Liviu8, 1aeitu8, und de8 reiebbaltigen ?edo ^,lbiuovanu3 te8t, da88 die8elbe uaob Nom
gebraebt und dort verbrannt und beerdigt worden i8t.
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